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 Bericht 2022 1  
 Vorwort 

Gekleidet 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Kleider machen Leute. Und nicht nur das. Sie halten Distanz und drücken 
ein Selbstverständnis aus. Mit Kleidern verschieben sich Schwerpunkte, 
Sichten, Formen, ja ganze Geometrien. Der Möglichkeiten im Schrank sind 
so viele. In wenigen Minuten sind Style und Ausdruck verändert, angepasst 
an Wetter, Schuhfarbe, Passform, Aktivität. 
 
Und wie ist es mit dem öffentlichen Raum? So schnell geht das nicht. Da 
kann man nicht einfach ein neues Outfit aus dem Kasten zupfen, Schwarz 
gegen Dunkelblau tauschen. Experimentieren ist schwierig. Was muss, was 
gefällt, was wäre auch noch denkbar? Mehr in diesem Bericht. 
 
Gewagt, mutig, das kann das eigene Outfit sein. Im öffentlichen Raum ge-
nügt eine Prise für eine Brise. Ich bin gespannt auf den Herbst, auf die 
Bahnhofstrasse im neuen Look. Das wird nicht die einzige Veränderung in 
Uzwil sein – der Baustellen sind genug. Uzwil bekommt nicht nur einen 
neuen Gurt, eine andere Krawatte, es ändert sich mehr in der Garderobe. 
 
Das Jahr 2022 wirkt nach und nachhaltig ins Jahr 2023. Statt 3,6 Mio. sind 
wir 9,6 Mio. Franken im Plus. Der Verkauf eines Teils des Sonnmatts ans 
SeniorenZentrum trägt dazu bei. Aber auch das Betriebsergebnis ist 5,6 
Mio. Franken besser. Der Aufgaben- und Investitionskatalog ist lang. Trotz-
dem wird der Gemeinderat die Frühlingskonfektion aus dem Kasten neh-
men können, auf leichter, luftiger umstellen. Mit Wirkung auf den Steuer-
fuss 2024.  
 
Bis dahin gibt es noch viel politische Kleinarbeit. Viele Menschen beschäf-
tigt die Frage: Wo stelle ich mein Auto ab, vorzugsweise gratis? Selbst eine 
Teuerung von 3,3%, Kriegsgeschehen in Europa und Corona-Nachwehen 
nehmen im Alltag nicht mehr Raum ein. Vollbeschäftigung, tiefe Sozialkos-
ten und eine Generation, die sich mit sich und ihrem (Life-)Style befasst, 
bedeuten gute Zeiten.  
 
Die grossen Aufgaben der Gemeinde heissen Verkehr, Werkhof und vor 
allem neuer Schulraum. Uzwil hat gleich viele Schulkinder wie Gossau. 
Gossau hat aber 4‘600 Einwohner mehr. Das sagt etwas über unsere Bevöl-
kerungsstruktur. Kinder sind Zukunft, machen Freude. Sie sind auch Ver-
pflichtung, brauchen Infrastruktur. Irgendwann kommt die Erkenntnis, dass 
man in seiner Zeit nicht mehr alles schafft. Bis dann wollen wir so gut an-
gezogen sein, dass nicht nur Kleider Leute machen.  
 
Mein Dank fürs Vertrauen an Sie, namens Rat und Verwaltung! 
 
 
Ihr Lucas Keel,  
Gemeindepräsident
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 Finanzen und Steuern 

Schwarze Zahlen 
 
Bereits das Budget 2022 sah einen Ertragsüberschuss vor. Die Rech-
nung schloss nun mit einem Überschuss von 9,6 Mio. Franken um  
5 Mio. Franken besser ab als budgetiert. Der Überschuss resultiert 
hauptsächlich aus dem Verkauf der Liegenschaft Sonnmatt an den 
Zweckverband, Mehrerträgen bei den Steuern sowie einem Besserab-
schluss in der sozialen Sicherheit. 
 
Die Zusammenstellung des Rechnungsergebnisses 2022: 
 
Betriebsrechnung Budget  Rechnung  
Betrieblicher Aufwand Fr. 65‘911‘000 Fr. 65‘134‘574.29 
./. Betrieblicher Ertrag Fr. 63‘072‘000 Fr.  67‘700‘152.82 
Betriebsergebnis Fr. - 2‘839‘000 Fr.  2’565’578.53 
 
Finanzaufwand Fr. 801‘000 Fr.  786’605.75 
./. Finanzertrag Fr. 7‘264’000 Fr.  7’813’746.87 
Finanzergebnis, Ertragsüberschuss Fr. 6’463’000 Fr.  7'027’041.12 
 
Operatives Ergebnis,  Fr. 3’624’000  Fr. 9’592'619.65 
Ertragsüberschuss  
 
 
 
Gewinnverwendung 
 
Gesamtergebnis  Fr. 3’624’000 Fr.  9'592’619.65 
vor Gewinnverwendung 
 
Gesetzliche Reserveveränderungen 
Bezug Reserve Liegenschaften FinV  Fr. 495‘000 Fr.  350‘837.32 
Einlage Reserve Wertschwankung FinV Fr. 0 Fr.  - 835’431.00 
 
Beantragte Reserveveränderungen 
Einlage neue Vorfinanzierung Schulraum Fr. 0 Fr.  6’000’000.00 
Einlage Ausgleichsreserve  Fr. 4’119’000 Fr.  3'108’025.97 
 
Gesamtergebnis   Fr. 0 Fr.  0 
nach Gewinnverwendung   
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antrag der GPK 
Die Geschäftsprüfungskommis-
sion (GPK) beantragt, die Jahres-
rechnung 2022 der Politischen 
Gemeinde Uzwil (inkl. Technische 
Betriebe) zu genehmigen. Den 
Antrag der GPK finden Sie auf 
Seite 69. 
 
 
 
 
 
 
Antrag des Gemeinderates  
 
Sehr geschätzte Mitbürgerinnen, 
sehr geschätzte Mitbürger 
 
Wir beantragen Ihnen, den Er-
tragsüberschuss der Gemeinde 
wie folgt zu verwenden:  
- Einlage in die Ausgleichsreserve 

3‘108‘025.97 Franken; 
- Einlage in neue Vorfinanzierung 

Schulraum 6‘000‘000.00 Fran-
ken. 

 
Uzwil, 28. März 2023 
 
Gemeinderat Uzwil 
Lucas Keel, Gemeindepräsident 
Kevin Friedauer, Ratsschreiber 
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 4 Bericht 2022 
  Finanzen und Steuern 

 

  
Übersicht erschwert 
Die Rechnung der Gemeinde 
schliesst mit einem Ertragsüber-
schuss von 9,592 Mio. Franken. 
Davon sind 6,384 Mio. Franken auf 
den Verkauf des Bodens, auf dem 
das SeniorenZentrum steht, an 
den Zweckverband Sonnmatt, zu-
rückzuführen. Etwa 2,7 Mio. Fran-
ken Überschuss stammen aus dem 
«echten» Betrieb und Finanzhaus-
halt der Gemeinde. Nachdem das 
Budget von einem Überschuss von 
3,624 Mio. Franken ausging, 
schliesst die Rechnung effektiv 
5 Mio. Franken besser ab als er-
wartet.  
 
Abweichungen 
Fast alle Kontengruppen trugen 
zum positiven Ergebnis bei und 
schlossen besser ab. Die wesent- 
lichen Abweichungen zwischen 
Budget und Rechnung finden Sie 
auf den Seiten 42 bis 54. Die gröss-
ten Besserstellungen in der Über-
sicht, jeweils in Tausend Franken: 
 
Soziale Sicherheit 1‘917 
Verkehr 982 
Gemeindesteuern 1‘651 
 
 
 
 
 

Technische Betriebe 
Der Gewinn der Gasversorgung 
der Technischen Betriebe fliesst 
nach den Bestimmungen des Ge-
meindegesetzes in den Gemeinde-
haushalt. Die Gewinnablieferung 
ist das Gegenstück zu den Risiken, 
welche die Gemeinde als Eignerin 
des Werkes trägt. Ein solches be-
steht nebst den üblichen betriebs-
wirtschaftlichen Herausforderun-
gen beispielsweise, weil die Tech-
nischen Betriebe mit Erdgas einen 
fossilen Brennstoff vertreiben. Wie 
sich die Rahmenbedingungen in 
diesem Geschäftsfeld langfristig 
entwickeln, ist offen. 2022 war für 
die Gasversorgung ein anspruchs-
volles Jahr. Durch den Krieg in der 
Ukraine und die damit verbunde-
nen Massnahmen gegen Russland 
gestaltet sich der Gaseinkauf 
schwierig. Die Preise sind stark ge-
stiegen und die Unsicherheiten 
gross (vgl. dazu auch Seite 61). Das 
langfristige Erdgasbeschaffungs-
management der Technischen Be-
triebe hat dazu beigetragen, dass 
die Preise während des Jahres 
2022 für Privatkunden nicht erhöht 
werden mussten. Die Gemeinde 
verzichtete darauf, den Gaskun-
dinnen und Gaskunden im Herbst 
die Preissteigerungen ausserplan-
mässig weiterzugeben. Das 
drückte deutlich aufs Ergebnis der 
Gasversorgung. Entsprechend re-
sultierte aus der Gasversorgung 
ein reduzierter Gewinn von 
169’720 Franken (Vorjahr 328’698 
Franken). Er lag – der Situation ge-
schuldet – unter den üblichen Ge-
winnerwartungen des Gemeinde-
rates.  
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Geringere Nettoinvestitionen 
Die Nettoinvestitionen der Ge-
meinde betrugen im Jahr 2022 ins-
gesamt 2,67 Mio. Franken. Vorge-
sehen waren 5,32 Mio. Franken. 
Das ist insbesondere auf Verzöge-
rungen in der Umsetzung von In-
vestitionsvorhaben im Bereich 
Verkehr zurückzuführen. Aufge-
schoben ist nicht aufgehoben. Die 
Belastungen durch die Investiti-
onstätigkeit verschieben sich nach 
hinten.  

Abgerechnete Investitionen 
2022 hat die Gemeinde zehn In-
vestitionsvorhaben abgerechnet. 
Die meisten Projekte konnten 
günstiger abgeschlossen werden 
als budgetiert. So war insbeson-
dere die Altlastensanierung Park-
anlage Birkenstrasse 328’019 Fran-
ken günstiger als geplant. Vgl. 
dazu auch die Investitionsrech-
nung auf den Seiten 56 bis 57.  

Vermögen aufgebaut 
Tiefere Investitionen als geplant, 
ein deutlicher Rechnungsüber-
schuss: Diese Kombination sorgt 
dafür, dass der Gemeindehaushalt 
im Jahr 2022 Vermögen aufgebaut 
hat. Das Gesamtvermögen der Ge-
meinde per Ende 2022 beträgt 
37,065 Mio. Franken. Das hilft, die 
Investitionstätigkeit der nächsten 
Jahre zu finanzieren. 

Liegenschaften 
2022 hat die Gemeinde einen Teil 
des Grundstücks, auf welchem das 
SeniorenZentrum steht, an den 
Zweckverband Sonnmatt verkauft. 
Gekauft hat die Gemeinde im letz-
ten Jahr die Grundstücke Nummer 
336 und 337 (Lindenstrasse 8). 
Diese Grundstücke sind langfristig 
für die Entwicklung des Zentrums 
wichtig. 

Gewinnverwendung 
Wie der Gewinn der Gemeinde-
rechnung von 9,592 Mio. Franken 
verwendet wird, ist Teil des Rech-
nungsabschlusses. In einem ersten 
Schritt werden die gesetzlich vor-
geschriebenen Reserveverände-
rungen vorgenommen. Anschlies-
send erfolgt die Gewinnverwen-
dung. In den nächsten Jahren sind 
grosse Investitionen in Schul-
raumerweiterungen notwendig. 
Der Rat beabsichtigt deshalb, 
6 Mio. Franken in eine Vorfinanzie-
rung für Schulraumerweiterungen 
einzulegen. Damit kann die künf-
tige finanzielle Belastung aufgrund 
von Schulraumbauten reduziert 
werden. Die übrigen 3,11 Mio. 
Franken sollen in die Ausgleichs-
reserven gelegt werden. Sie kön-
nen verwendet werden, um künf-
tige Aufwandüberschüsse auszu-
gleichen. 

Details für Finanzprofis 
Dieser Bericht ermöglicht den 
Überblick und erklärt die wesentli-
chen Teile der vollständigen Be-
richterstattung. Er leistet so Nicht-
finanzfachleuten Übersetzungs-
hilfe. Das heisst für Sie auch: Wenn 
Sie ergänzend zu diesem Bericht 
weitere Details anschauen möch-
ten, stehen Ihnen diese auf unserer 
Webseite zur Verfügung. Dort fin-
den Sie beispielsweise auch den 
Beteiligungsspiegel. Er zeigt Ihnen 
auf, an welchen Organisationen 
und Unternehmen die Gemeinde 
beteiligt ist.  

Ihr direkter Zugang: 
www.uzwil.ch/jahresbericht 
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 Allgemeine Verwaltung 

Chancen und Risiken 
 
Täglich hört oder liest man von Digitalisierung, künstlicher Intelligenz 
(KI), von Apps und Webapplikationen. Die digitale Transformation 
schafft neue Möglichkeiten und Chancen, birgt aber auch neue Risiken 
und Gefahren. Als zeitgemässe Verwaltung will Uzwil die Chancen der 
Digitalisierung nutzen, aber nicht um jeden Preis. 
 
Digitale Kommunikation 
Papier hat in der Verwaltung immer noch eine grosse Bedeutung. Viele Do-
kumente und Formulare müssen mit Unterschrift eingereicht werden. Das 
Mail ist jedoch das wichtigste Transportmittel geworden. Die Mitarbeiten-
den der Gemeinde haben 2022 insgesamt 420‘000 E-Mails verschickt. 
580‘000 E-Mails gingen bei der Gemeinde ein. Mails sind ein schnelles Me-
dium, lösen aber auch Erwartungen an die Antwortzeit aus. 
 
Webseite erneuert 
2013 wurde die Gemeinde-Webseite zuletzt einem Redesign unterzogen. 
Die Internet-Welt hat sich verändert. Insbesondere hat die Bedeutung von 
Smartphones und Tablets zugenommen. Die Webseite der Gemeinde 
konnte auf mobilen Geräten nur schlecht bedient werden. Kurz: Die Web-
seite der Gemeinde war in die Jahre gekommen und hatte das Ende der 
Lebensdauer erreicht. Die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger haben mit 
dem Budget 2022 den Kredit für eine neue Webseite von Gemeinde, Tech-
nischen Betrieben und Schule genehmigt. Sie konnte im Januar 2023 in Be-
trieb genommen werden. Die Menüstruktur ist einfach gehalten, damit 
man mit wenigen Klicks zum Ziel kommt. Im Zentrum steht die Suchfunk-
tion, die noch schneller das gewünschte Resultat liefert. Erreichbar sind die 
Webseiten unter den bekannten Adressen www.uzwil.ch, www.uzwil.ch/tbu 
und www.schule-uzwil.ch. 
 
Sicherheit 
Ob Personendaten, Steuerdaten oder einfache Korrespondenz: Alles wird 
in der Verwaltung digital bearbeitet. Die Gemeinde muss entsprechende 
Massnahmen treffen, um die Daten zu schützen und Missbrauch zu verhin-
dern. Dazu arbeitet die Gemeinde mit verschiedenen Partnern eng zusam-
men. Um die Sicherheit überprüfen zu lassen, hat der Gemeinderat im Jahr 
2022 ein unabhängiges Unternehmen mit einem IT-Sicherheitsaudit beauf-
tragt. Das Resultat ist erfreulich. 
 
Phishing-Attacken 
Mit gefälschten E-Mails, SMS oder Anrufen versuchen Cyberkriminelle, an 
vertrauliche Daten wie Zugangsdaten, Kreditkartendaten oder Personen-
daten zu kommen. Auch Uzwil bleibt davon nicht verschont. Bisher war 
noch keine Phishing-Attacke auf die Verwaltung erfolgreich. Damit dies so 
bleibt, führt die Gemeinde regelmässig Sensibilisierungskampagnen durch 
und ist technisch geeignet eingerichtet. 

 
 
Herausforderung 
Die Nutzung von digitalen Kanä-
len ist für viele Menschen selbst-
verständlich. Dennoch darf nicht 
ausser Acht gelassen werden, dass 
es Menschen gibt, die kein Smart-
phone oder keinen Computer 
nutzen wollen oder können. Sie 
dürfen nicht ausgeschlossen wer-
den. Die Gemeinde ist gefordert, 
auch für Menschen, die nicht digi-
tal unterwegs sind, Lösungen an-
zubieten. 
 
In der Zukunft? 
Digitale Programme werden die 
Zusammenarbeit und auch die 
politischen Strukturen verändern. 
Die Herausforderungen können 
nicht auf der Gemeindeebene be-
wältigt werden, dafür braucht es 
grössere Organisationsformen.  
 
Und im Vergleich zu anderen 
Staaten ist die Schweiz um Jahre 
im Rückstand. Wie sieht die Ge-
meindeverwaltung in zwanzig 
Jahren aus? Sicher ist, dass die Di-
gitalisierung weiter fortschreiten 
wird. ChatBots und digitale Signa-
tur dürften irgendwann auch in 
der Uzwiler Verwaltung Einzug 
halten. Und damit neue Möglich-
keiten eröffnen, aber auch neue 
Herausforderungen bringen. 
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Rechnungsgemeinde 
Am 30. Mai 2022 konnte nach über 
zwei Jahren wieder eine Bürger-
versammlung ohne Einschränkun-
gen durchgeführt werden. 225 
Stimmberechtigte nahmen teil. 
Ohne Diskussion wurden die 
Rechnungen 2021 von Gemeinde 
und Technischen Betrieben ge-
nehmigt und der Gewinnverwen-
dung zugestimmt. Drei Anträge 
wurden grossmehrheitlich ange-
nommen. Der Rat wurde beauf-
tragt, über Massnahmen zur Re-
duktion der Lärmemissionen an 
der Marktstrasse, zur Erschlies-
sung des Industriegebiets sowie 
über die Möglichkeit einer Begeg-
nungszone an der Lindenstrasse 
zu berichten. 
 
Budgetgemeinde 
275 Stimmberechtigte fanden am 
28. November 2022 den Weg in 
den Gemeindesaal zur Budget- 
gemeinde. Ohne Gegenstimmen 
wurden die Budgets fürs Jahr 2023 
von Gemeinde und Technischen 
Betrieben genehmigt. Dem Antrag 
zur Beibehaltung des Steuerfusses 
von 127 % folgte die Bürgerver-
sammlung ebenso wie der Beibe-
haltung der Grundsteuern bei 
0,6‰. Zusätzlich wurde von den 
Berichten Energie und Markt-
strasse Kenntnis genommen.  
 
Gemeinderat 
Der Gemeinderat traf sich 2022 zu 
16 ordentlichen Ratssitzungen. 
Diese dauerten total 62 Stunden. 
278 Geschäfte wurden behandelt. 
Daraus resultierten 677 Seiten Pro-
tokoll. 
 
Treffen mit Oberstetten 
Im Juni traf sich der Gemeinderat 
mit der Bevölkerung von Oberstet-
ten zum Austausch.  
 

Schulrat 
Die Hälfte der laufenden Legislatur 
ist vorbei. Das haben Gemeinderat 
und Schulrat zum Anlass genom-
men, sich an einer gemeinsamen 
Sitzung zu den Legislaturzielen so-
wie zu den gegenseitigen Erwar-
tungen auszutauschen. Zudem 
fand ein Austausch zwischen Ge-
meinderat, Schulrat und den 
Schulleiterinnen und Schulleitern 
statt. 
 
Ersatzwahl 
Durch den Rücktritt von Marco 
Baumann wurde eine Ersatzwahl in 
die Geschäftsprüfungskommission 
(GPK) notwendig. Am 27. Novem-
ber wurde Jan Metzger im ersten 
Wahlgang mit 985 Stimmen als 
neues GPK-Mitglied gewählt. 
Christian Kamber erreichte 500 
Stimmen. 
 
Referenden 
2022 wurden verschiedene Regle-
mente angepasst. Das Reglement 
über die Versorgung mit Gas, das 
Reglement über die Versorgung 
mit Wasser, das Energiewende-
Reglement sowie das Reglement 
über die Luftreinhaltemassnah-
men wurden dem fakultativen Re-
ferendum unterstellt. Die Referen-
dumsfristen verstrichen unge-
nutzt. Gegen das Reglement über 
das Parkieren auf öffentlichem 
Grund hingegen wurden 691 Un-
terschriften gesammelt. Der Rat 
konnte sich mit dem Komitee über 
die umstrittenen Punkte einigen. 
In der Folge wurde das Reglement 
angepasst und das Referendum 
zurückgezogen. Ende Jahr wurde 
das Reglement erneut dem Refe-
rendum unterstellt, um einen Feh-
ler zu korrigieren. Die Frist ver-
strich ungenutzt. 

Geschäftsprüfungskommission 
Die Geschäftsprüfungskommission 
(GPK) prüft den Haushalt der Ge-
meinde. Sie wird von der Price- 
waterhouseCoopers AG als ex-
terne Revisionsstelle unterstützt. 
Über das Prüfungsergebnis und 
die Prüfungsschwerpunkte 2022 
berichtet die GPK auf Seite 69.  
 
Aufsichtsbehörden 
Kantonale Aufsichtsbehörden 
überprüfen regelmässig die Arbeit 
der Dienststellen der Gemeinde. 
So führte 2022 die Prüfung des 
Grundbuchamts zu einem erfreuli-
chen Ergebnis. 
 
Internes Kontrollsystem (IKS) 
Das Gemeindegesetz verpflichtet 
die Gemeinden zu einem ange-
messenen internen Kontrollsys-
tem. Der Risikobericht zeigt ge-
bündelt, wo welche Risiken vor-
handen sind. Und er dokumentiert 
die in Abläufen und Prozessen in-
tegrierten Massnahmen, um die 
Risiken zu minimieren. Das IKS 
sorgt dafür, dass die Risiken nach 
menschlichem Ermessen vertret-
bar sind. Die Beurteilungen wer-
den periodisch überprüft und 
wenn notwendig angepasst.  
 
Wahlen und Abstimmungen 
An vier Terminen wurden die 
Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürger 2022 an die Urne gerufen. 
Über 16 Vorlagen wurde abge-
stimmt. Im Durchschnitt haben 
2‘869 Personen ein Stimmcouvert 
retourniert. Bei gut 7‘800 Stimm-
berechtigten entspricht dies einer 
durchschnittlichen Stimmbeteili-
gung von 36,8 %. Bei der Ersatz-
wahl Geschäftsprüfungskommis-
sion war die Beteiligung mit 19,45 
Prozent sehr tief. Im ganzen Jahr 
2022 wurden noch 53 Stimmen 
persönlich in die Abstimmungs-
urne geworfen. Das entspricht 0.5 
Prozent aller eingegangenen Cou-
verts. Die restlichen Couverts wur-
den brieflich eingereicht. 
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Hohe Geburtstage 
Im Jahr 2022 konnten 13 Personen 
ihren 95. Geburtstag feiern. Eine 
Dame feierte ihren 100. Geburts-
tag und eine Dame ihren 103. 

Willkommen 
Die Broschüre für Neuzuzügerin-
nen und Neuzuzüger wurde im 
letzten Jahr komplett überarbeitet. 
Die Informationen wurden kurz 
gehalten. Wer mehr zu einem 
Thema wissen möchte, kann die 
abgedruckten QR-Codes scannen 
und wird auf die Webseite geleitet. 

Trauzimmer 
Das regionale Zivilstandsamt im 
Gemeindehaus arbeitet für die Ge-
meinden Flawil, Jonschwil, Ober-
büren, Oberuzwil und Uzwil. Inner-
halb des Zivilstandskreises können 
Brautpaare unter verschiedenen 
Trauzimmern wählen. Das Sticke-
reizimmer im Uzwiler Gemeinde-
haus ist bei den Paaren beliebt. 
147 Ziviltrauungen des regionalen 
Amtes fanden 2022 dort statt. Das 
sind 88 % aller Trauungen. Ein be-
sonderer Tag – ein besonderes Da-
tum – war der 22. Februar 2022 mit 
sechs Trauungen; für einen 
Februar aussergewöhnlich. 

Regionales Grundbuchamt 
Die Gemeinden der Region arbei-
ten daran, wie die Grundbuchäm-
ter mittelfristig organisiert werden 
können. Im Herbst 2022 wurde ein 
erster Regionalisierungsschritt be-
reits umgesetzt: Das Jonschwiler 
Grundbuchamt wird seit dem 1. 
November von Uzwil geführt. 

Personelle Kennzahlen  
Die Mitarbeitenden der Gemeinde 
sind durchschnittlich 44 Jahre alt 
und seit knapp 10 Jahren für die 
Gemeinde tätig. 53 Prozent der 
Mitarbeitenden (Lernende mitbe-
rücksichtigt) sind Frauen. Der An-
teil der Teilzeitmitarbeitenden ist 
bei 45 Prozent. 55 Prozent der Teil-
zeitmitarbeitenden arbeiten in 
einem Pensum zwischen 50 und 90 
Prozent. 

Lohngleichheit gewährleistet 
Bundesverfassung und Gleichstel-
lungsgesetz verankern die Lohn-
gleichheit für Frauen und Männer. 
Das revidierte Bundesgesetz über 
die Gleichstellung von Frau und 
Mann verpflichtete alle Arbeitge-
benden mit 100 oder mehr Mitar-
beitenden – und damit auch die 
Gemeinde – eine Lohngleichheits-
analyse durchzuführen und sie 
durch eine zugelassene Revisions-
stelle prüfen zu lassen. Ergebnis: 
Die geschlechtsspezifische Lohn-
differenz liegt bei der Gemeinde 
innerhalb der Toleranzschwelle 
von 5 %. Die Lohngleichheit in Ver-
waltung und Betrieben ist gewähr-
leistet. Die PWC als unabhängiges 
Wirtschaftsprüfungsunternehmen 
hat die Analyse überprüft. Sie ist 
dabei auf keine Hinweise gestos-
sen, dass die Lohngleichheitsana-
lyse nicht in allen Belangen den 
Anforderungen entspricht. 

Briefe 
394‘796 Postsendungen gab die 
Gemeinde 2022 auf, 11 % weniger 
als im Vorjahr. Was verschickte die 
Gemeinde? Die wichtigsten Sen-
dungen: 276‘500 Uzwiler Blätter, 
65‘500 B-Post-Briefe, 18‘700 A-
Post-Briefe, 6‘500 eingeschriebene 
Briefe, 1‘000 A-Post-Plus Briefe, 
und 6‘300 unadressierte Streusen-
dungen. 

Parkplätze Gemeindehaus 
Für Besucherinnen und Besucher 
des Gemeindehauses stehen ge-
nügend Parkplätze in der Tiefga-
rage des Birkenhofs zur Verfü-
gung. Für Personen mit einer ent-
sprechenden Berechtigung steht 
hinter dem Gemeindehaus ein Be-
hindertenparkplatz zur Verfügung. 

Uzwiler Blatt 
2022 erschienen 44 Ausgaben. Sie 
stehen während eines Jahres auf 
www.uzwil.ch/uzwilerblatt zur Ver-
fügung. Ältere Ausgaben können 
Sie bei der Réception bestellen. 

Einblick erhalten 
Schulklassen, Klassentreffen oder 
andere Gemeinderäte: Fünf ver-
schiedene Gruppen haben 2022 
das Uzwiler Gemeindehaus be-
sucht, um einen Einblick hinter die 
Kulissen zu erhalten. Sie interes-
sierten sich für die Architektur, die 
Sitzungszimmer, das Archiv oder 
die Schalter. Die Rückmeldungen 
zeigen: Das Uzwiler Gemeinde-
haus gefällt. 

Instagram 
Die Lernenden der Gemeinde be-
treuen im Auftrag der Gemeinde 
den Instagram-Account. In 51 Bei-
trägen und 60 Storys wurde 2022 
ein Einblick in den Ausbildungsall-
tag gewährt.  

Follow us @gemeinde_uzwil 

Grundstückhandel 
2022 wechselten in der Gemeinde 
Grundstücke zu einem Übernah-
mepreis von insgesamt 236 Mio. 
Franken (Vorjahr 197 Mio. Fran-
ken) den Eigentümer oder die 
Eigentümerin. 
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Statistisches 2021 2022 
 
Bevölkerung 
Einwohnerzahl am Jahresende, total 
Niederuzwil 
Uzwil 
Henau 
Algetshausen 
Niederstetten 
Oberstetten 
Stolzenberg 
auswärts 
Zuzüge 
Wegzüge 
Geburten 
Todesfälle 
ausländische Wohnbevölkerung 
 
Regionales Zivilstandsamt  
Geburten 
Anerkennungen 
Trauungen 
Eingetragene Partnerschaften 
Eheauflösungen 
Auflösung eingetr. Partnerschaften 
Todesfälle 
Namenserklärungen 
 
Grundbuch 
Grundbuchbelege insgesamt 
Handänderungen 
Errichtung Grundpfandrechte 
Erhöhung Grundpfandrechte 
Grundstückschätzungen 
Liegenschaften 
Gebäude 
selbständige + dauernde Rechte 
Stockwerkeigentum 
Miteigentum 
Miteigentumsanteile (subjektiv-
dinglich) 
 
Betreibungen 
Zahlungsbefehle 
Konkursandrohungen 
Pfändungen 
Verlustscheine 
Betreibungsauskünfte 
Zahlungen an Gläubiger Fr. 

 
 

13‘446 
6‘072 
4‘712 
1‘627 

621 
148 
133 
84 
49 

903 
763 
159 
90 

28.3 % 
 
 

2 
64 

161 
– 

132 
1 

191 
24 

 
 

1‘045 
258 
167 
81 

984 
3‘989 
3‘880 

25 
1‘757 

928 
482 

 
 
 

4‘061 
85 

1‘978 
1‘126 
2‘231 

4‘061‘277 

 
 

13‘769 
6‘165 
4‘915 
1‘631 

629 
153 
135 
88 
53 

1‘117 
830 
154 
118 

28.7 % 
 
 

2 
68 

168 
1 

133 
1 

201 
30 

 
 

1‘120 
245 
162 
73 

839 
3‘991 
3‘887 

25 
1‘783 

961 
484 

 
 
 

3‘909 
94 

1‘921 
992 

2‘207 
4‘254‘107 
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Behördenlöhne 2022 in Franken, brutto Lohn Ablieferung 
 
Gemeinderat 
Keel Lucas, Gemeindepräsident, 100% 
Harzenmoser Marion, Schulratspräsi- 
  dentin, 100% 
Bär Seraina, Nebenamt 
Brunnschweiler Martin, Nebenamt 
Graf Renate, Nebenamt 
Müller Ruedi, Nebenamt 
Wirth Christine, Nebenamt 
 
 
Schulrat 
Hilber Marcel, Nebenamt 
Tiberi Giancarlo, Nebenamt 
Uhler-Huber Michaela, Nebenamt 
Zahner Ramona, Nebenamt 
 
 
Geschäftsprüfungskommission 
Von Dach Mario, Präsident, Nebenamt 
Baumann Marco, Nebenamt 
Brun Urs, Nebenamt 
Herzog Philipp, Nebenamt 
Ruch Romano, Nebenamt 

 
 

213‘309 
205‘755 

 
12‘790 
13‘990 
16‘050 
15‘630 
14‘350 
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Parameter 
Es liegt in der Kompetenz des je-
weiligen Rates bzw. Gremiums, 
den Mitgliedern der Behörde Auf-
gaben zuzuweisen, mit Auswir-
kungen auf das dazu erforderliche 
Engagement. So erklären sich 
auch die Unterschiede zwischen 
nebenamtlichen Mitgliedern der-
selben Behörde.  
 
Ablieferung 
Uzwil kennt die Regelung, dass 
hauptamtliche Behördenmitglie-
der keine Sitzungsgelder der Ge-
meinde erhalten und zudem Sit-
zungsgelder an die Gemeinde ab-
liefern, die sie für Tätigkeiten im 
Auftrag der Gemeinde in externen 
Gremien und Kommissionen er-
halten.  
 
Entschädigungen Dritter 
Nach den Bestimmungen des Ge-
meindegesetzes sind auch Ent-
schädigungen von über 500 Fran-
ken zu publizieren, welche Behör-
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in Organisationen von dort direkt 
ausgerichtet werden. Soweit sol-
che Entschädigungen ausgerich-
tet wurden, sind sie in der Aufstel-
lung nebenan nicht enthalten. Ge-
meinderat Ruedi Müller wurden 
1‘450 Franken von der Feuerwehr 
Region Uzwil sowie 2‘910 Franken 
vom SeniorenZentrum ausgerich-
tet. Gemeinderat Martin Brunn-
schweiler wurden 3‘600 Franken 
von der Erdgas Ostschweiz AG 
ausgerichtet.  
 
Spesen 
Nach den Bestimmungen des Ge-
meindegesetzes sind auch Spe-
senvergütungen zu publizieren. 
Soweit Spesen ausgerichtet wur-
den, sind sie in der Aufstellung 
nebenan nicht enthalten. Gemein-
depräsident Lucas Keel und Schul-
ratspräsidentin Marion Harzen-
moser wurden je 1‘700 Franken 
Spesen vergütet.  
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Öffentliche Sicherheit 
 
Ein positives Sicherheitsempfinden ist wichtig. Die Gemeinde inves-
tiert viel dafür, dass sich die Bevölkerung sicher fühlt. Auch wenn die 
Zahl der Straftaten im Jahr 2022 zugenommen hat, steht Uzwil im 
Vergleich nicht schlechter da als andere Gemeinden. 
 
Wie wird ein öffentlicher Platz genutzt? Wo braucht es eine Beleuchtung? 
Welcher Bereich muss mit Video überwacht werden? Dies sind nur ein 
paar wenige Fragen, welche sich die Gemeinde bei jedem Projekt stellt. 
Sie macht dies nicht allein, sondern tauscht sich mit Fachpersonen aus 
dem Bereich Sicherheit aus. Das soll dazu führen, dass das Sicherheits-
empfinden auf Uzwiler Strassen und Plätzen hoch ist. 
 
Securitas 
Seit mehreren Jahren arbeitet die Gemeinde erfolgreich mit der Securitas 
AG zusammen. Grundlage dafür ist das Polizeireglement. Die Mitarbei-
tenden der Securitas AG übernehmen für die Gemeinde die Kontrolle des 
ruhenden Verkehrs sowie den allgemeinen Sicherheitsdienst. Der Sicher-
heitsdienst kontrolliert an unterschiedlichen Wochentagen zu unter-
schiedlichen Zeiten verschiedene Plätze und Gebäude in der Gemeinde. 
Feststellungen werden rapportiert oder der Polizei gemeldet. 
 
Notfalltreffpunkte 
Seit einigen Monaten bestehen im ganzen Kanton St.Gallen Notfalltreff-
punkte. In Uzwil befinden sich diese beim Gemeindehaus, beim Gemein-
desaal und beim Feuerwehrgebäude in Niederuzwil. Man erkennt sie an 
den vor Ort angebrachten Signaltafeln. Funktionieren im Ereignisfall die 
üblichen Kommunikationsmittel nicht mehr oder nur eingeschränkt, 
kommen die Notfalltreffpunkte zum Einsatz. Sie sind Anlaufstelle für die 
Bevölkerung für Informationen oder für die Abgabe von Hilfsgütern. Be-
treut werden die Notfalltreffpunkte in den ersten Stunden von Angehöri-
gen der Feuerwehr. Später übernimmt der Zivilschutz. 
 
Graffiti: Kunst oder Sachbeschädigung? 
Im öffentlichen Raum sieht man sie immer wieder: Graffitis, gesprayte 
Tags und Symbole in allen möglichen Farben, Formen und Grössen. Für 
einige mag das Kunst sein. Für die Gemeinde ist es primär ein Ärgernis. 
Mehrmals pro Monat müssen Mitarbeitende des Werkhofs Graffitis und 
Aufkleber von Wänden, Mauern oder Verteilkästen entfernen. Das ist 
nicht nur mühsam, sondern verursacht auch hohe Kosten, für welche die 
Steuerzahlerinnen und Steuerzahler aufkommen müssen. Die Verursacher 
zu finden ist schwierig. Die Gemeinde versucht es dennoch. Gelingt es, 
werden die Personen bei der Staatsanwaltschaft angezeigt. 
 

 
 
 
Vernetzungsgruppe Sicherheit 
Polizei, Securitas, Sozialberatung, 
Schule, Asylzentrum Thurhof, 
Flüchtlingsheim Marienfried und 
Verwaltung treffen sich regel-
mässig und tauschen sich aus. 
Mit diesem Mix leistet die Ge-
meinde – ergänzend zur Kan-
tonspolizei – ihren Beitrag zu 
mehr Sicherheit. 
 
Feuerwehr Region Uzwil 
Im dritten Betriebsjahr des Ver-
eins Feuerwehr Region Uzwil wa-
ren Herausforderungen im per-
sonellen Bereich zu lösen. Es ge-
lang, die Organisationsstrukturen 
zu optimieren und die strategi-
sche Ausrichtung neu zu definie-
ren. Im Schnitt rückte die Feuer-
wehr drei Mal pro Woche aus. 
Darunter sind auch Grossereig-
nisse wie der Brand des Restau-
rants Sonnenhof in Henau. Die 
Wichtigkeit der Feuerwehr dürfte 
allen klar sein. Und dennoch: Die 
Rekrutierung stellt immer wieder 
eine Herausforderung dar. Die 
Feuerwehr kann Einsätze nur be-
wältigen, wenn sie über genü-
gend motivierte Frauen und 
Männer verfügt. Interessierte Per-
sonen können an einem Informa-
tionsabend teilnehmen oder sich 
jederzeit bei der Feuerwehr 
Region Uzwil melden. 
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Statistisches: 
 

 
 

 
 

 2021 2022 
 
Versicherte Gebäude und Werte 
Versicherte Gebäude, Jahresende 
Wert der versicherten Gebäude, Fr. 
 
Regionale Feuerwehr 
Einsätze total 
Davon in Uzwil 
Brandeinsätze 
BMA, Sprinkler; Täuschung, Fehlbed.  
Strassenrettungen 
Einsätze wegen Öl, Chemiewehr etc.  
Medizinische Einsätze 
Einsätze Elementarereignisse 
Einsätze wegen div. Hilfeleistungen 
Angehörige regionale Feuerwehr 
 
Regionale ZSO Wil-Uze 
Diensttage Weiterbildungen, Kurse 
Diensttage zugunsten Gemeinschaft 
Diensttage Katastrophen/Notlagen 
 
Gesetzesverstösse nach Straf–
gesetzbuch pro 1‘000 Einwohner 
Uzwil 
Gossau 
Wil 
St.Gallen 
Durchschnitt Kanton St.Gallen 
Durchschnitt alle Kantone 

 
 

3‘880 
3,381 Mia. 

 
 

167 
82 
32 
25 
9 

15 
24 
21 
41 

261 
 
 

1‘151 
99 

– 
 
 
 

30,7 
41,9 
59,5 
63,8 
36,0 
47,9 

 
 

3‘887 
3,720 Mia. 

 
 

167 
79 
22 
40 
8 

13 
35 
8 

43 
243 

 
 

1‘574 
93 

– 
 
 
 

44,5 
43,6 
67,2 
67,5 
41,2 
52,5 

   
 
  





Bericht 2022 19 
Bildung 

Halbzeit 
Die Hälfte der Legislatur 2020 bis 2024 ist vorbei. Auch für den Schulrat 
Zeit, einen Blick zurückzuwerfen und die Weichen für die zweite Legislatur-
hälfte zu stellen. Projekte wurden initialisiert. Erste Erfahrungen damit ge-
sammelt und wo notwendig Korrekturen vorgenommen. Immer mit dem 
Ziel, die Schule Uzwil vorwärtszubringen. 

Der Kanton erteilt den gesetzlichen Auftrag und gibt die Rahmenbedin-
gungen für die Führung einer öffentlichen Schule vor. Spielraum gibt es 
trotzdem. 

In einem bunt durchmischten Team arbeitete die Schulführung den ge-
steckten Zielen entgegen und erfüllte den gesetzlichen Auftrag. Die Schule 
Uzwil orientiert sich dabei an den rechtlichen Grundlagen, welche die Rah-
menbedingungen für die Führung einer öffentlichen Schule bilden. Ein-
zelne Tore fielen in der ersten Halbzeit – wir blicken auf gelungene Aufga-
ben zurück.  

Jetzt heisst es, neu Entwickeltes in die Bewährungsprobe zu schicken, die 
neu erarbeiteten Ideen zusammenzufassen und mit den Gegebenheiten zu 
verknüpfen, um mit vereinten Ressourcen weitere Ziele zu erreichen. Der 
Trainer würde in der Halbzeit neue Anweisungen geben, um nach der Halb-
zeit gestärkt und mit Tempo in die zweite Hälfte zu starten.  

Sicherlich ist auch bei Angelegenheiten des Bereichs Bildung und Familie 
manchmal Tempo gefragt und schnelle Entscheidungen erforderlich. Grös-
sere Wichtigkeit sehen wir jedoch nicht im Tempo, sondern in der Sorgfäl-
tigkeit der Richtungswahl und in der gestärkten Einheit. Dies erfordert 
manchmal extra Zeit, welcher wir besondere Beachtung schenken.  

Vor uns liegen verschiedene Herausforderungen, denen wir uns nebst dem 
Auftrag, den wir erfüllen müssen, gerne stellen und die wir uns für die Ent-
wicklung der Schulqualität als prioritär vorgenommen haben.  

Die Themenbereiche sind vielfältig und würden den Rahmen dieses Be-
richts überfordern. Sie sind an einem Thema besonders interessiert? Scan-
nen Sie den QR-Code und gelangen Sie direkt an uns. Sie erhalten eine 
persönliche Antwort.  

Hier gelangen Sie zum Formular: 

Liebe Grüsse 
Marion Harzenmoser, Schulratspräsidentin 

Es braucht eine ganze Stadt – 
und noch mehr …? Vernetzung 
und Kooperation für ein «gutes 
Aufwachsen» vor Ort 

«Es braucht ein ganzes Dorf, um 
ein Kind aufzuziehen.» Dieses be-
kannte afrikanische Sprichwort 
wird immer wieder gerne zitiert, 
um deutlich zu machen: Bildung 
und Erziehung sind keine Sache 
allein der Eltern oder der Schule.  

Ein «gutes Aufwachsen» findet vor 
Ort statt, in der Gesellschaft. Dies 
hat bessere Gelingchancen, wenn 
auf allen Ebenen gemeinsam Ver-
antwortung übernommen wird.  

Es braucht Netzwerke und diesen 
tragen wir Sorge. Der Bereich Bil-
dung und Familie ist bemüht, bei 
vielen Themen Brücken zu bauen 
und Menschen zu verbinden. Dies 
ist sowohl in der Schulsozialarbeit, 
in der Integrationsarbeit als auch 
in der frühen Förderung von gros-
ser Bedeutung. Brücken stehen 
sinnbildlich gerne für Verbunden-
heit und das gemeinsame Über-
winden von Tälern. Diverse Fach-
stellen in der Gemeinde sind täg-
lich besorgt, in Kooperation Wege 
aufzuzeigen – nicht nur in schuli-
schen, sondern auch in ausser-
schulischen Bereichen. 
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neu erarbeiteten Ideen zusammenzufassen und mit den Gegebenheiten zu 
verknüpfen, um mit vereinten Ressourcen weitere Ziele zu erreichen. Der 
Trainer würde in der Halbzeit neue Anweisungen geben, um nach der Halb-
zeit gestärkt und mit Tempo in die zweite Hälfte zu starten.  

Sicherlich ist auch bei Angelegenheiten des Bereichs Bildung und Familie 
manchmal Tempo gefragt und schnelle Entscheidungen erforderlich. Grös-
sere Wichtigkeit sehen wir jedoch nicht im Tempo, sondern in der Sorgfäl-
tigkeit der Richtungswahl und in der gestärkten Einheit. Dies erfordert 
manchmal extra Zeit, welcher wir besondere Beachtung schenken.  

Vor uns liegen verschiedene Herausforderungen, denen wir uns nebst dem 
Auftrag, den wir erfüllen müssen, gerne stellen und die wir uns für die Ent-
wicklung der Schulqualität als prioritär vorgenommen haben.  

Die Themenbereiche sind vielfältig und würden den Rahmen dieses Be-
richts überfordern. Sie sind an einem Thema besonders interessiert? Scan-
nen Sie den QR-Code und gelangen Sie direkt an uns. Sie erhalten eine 
persönliche Antwort.  

Hier gelangen Sie zum Formular: 

Liebe Grüsse 
Marion Harzenmoser, Schulratspräsidentin 

Es braucht eine ganze Stadt – 
und noch mehr …? Vernetzung 
und Kooperation für ein «gutes 
Aufwachsen» vor Ort 

«Es braucht ein ganzes Dorf, um 
ein Kind aufzuziehen.» Dieses be-
kannte afrikanische Sprichwort 
wird immer wieder gerne zitiert, 
um deutlich zu machen: Bildung 
und Erziehung sind keine Sache 
allein der Eltern oder der Schule.  

Ein «gutes Aufwachsen» findet vor 
Ort statt, in der Gesellschaft. Dies 
hat bessere Gelingchancen, wenn 
auf allen Ebenen gemeinsam Ver-
antwortung übernommen wird.  

Es braucht Netzwerke und diesen 
tragen wir Sorge. Der Bereich Bil-
dung und Familie ist bemüht, bei 
vielen Themen Brücken zu bauen 
und Menschen zu verbinden. Dies 
ist sowohl in der Schulsozialarbeit, 
in der Integrationsarbeit als auch 
in der frühen Förderung von gros-
ser Bedeutung. Brücken stehen 
sinnbildlich gerne für Verbunden-
heit und das gemeinsame Über-
winden von Tälern. Diverse Fach-
stellen in der Gemeinde sind täg-
lich besorgt, in Kooperation Wege 
aufzuzeigen – nicht nur in schuli-
schen, sondern auch in ausser-
schulischen Bereichen. 
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Aus dem Alltag… 
 
Für einen guten Start 
Kinder, die am 1. August vier Jahre 
alt sind, werden schulpflichtig und 
starten mit dem Besuch des Kin-
dergartens in ihre Schulzeit. Im 
Sommer 2022 durften 142 Kinder 
neu in den Kindergarten eintreten. 
131 Schülerinnen und Schüler aus 
den sechsten Klassen sind in die 
Oberstufe übergetreten. 125 
Schülerinnen und Schüler haben 
die Volksschule im Sommer 2022 
verlassen. 
 
«Wo die Bedürfnisse der Welt 
mit deinen Talenten zusammen-
treffen, dort liegt deine Beru-
fung.» Aristoteles 
 
Einem Neuanfang schauten alle 
Abgängerinnen und Abgänger der 
3. Oberstufe entgegen. Die Volks-
schulzeit ist beendet und der neue 
Lebensabschnitt beginnt. In den 
drei Jahren Oberstufe wird ein Fo-
kus auf die Berufsorientierung ge-
legt. Alle abgehenden Schülerin-
nen und Schüler konnten die 
Schule per Schulschluss mit einer 
Anschlusslösung verlassen. In den 
Top 5 der gewählten Berufe über-
wogen die handwerklichen Berufe. 
Weiter spielten kaufmännische 
und medizinische Berufe oben mit. 
Sechs Jugendliche hatten sich für 
eine weiterführende Schule ent-
schieden. 
 
Die Schule Uzwil legt grossen Wert 
auf die Förderung der Stärken. Sie 
hat sich zum Ziel gesetzt, dass alle 
Schülerinnen und Schüler bis zum 
Eintritt in die Oberstufe ihre eige-
nen Stärken kennen. Zum Ab-
schluss ihrer Schulzeit erstellen die 
Schülerinnen und Schüler eine 
Projektarbeit. Darin können sie 
ihre Fähigkeiten, Talente und Stär-
ken zum Ausdruck bringen. 
 
 
 

Bewährtes nicht missen – Neues 
begrüssen 
Zum Schulanfang des Schuljahres 
2022/2023 begrüsste die Schule 
Uzwil 21 neue Mitarbeitende. Er-
freulicherweise konnten bis auf 
eine Ausnahme alle vakanten Stel-
len mit Fachpersonen besetzt wer-
den. In Zeiten des Fachkräfteman-
gels keine Selbstverständlichkeit. 
Nicht besetzt werden konnte eine 
Stelle als «Schulische Heilpädago-
gin/-pädagoge».  
 
Die Uzwiler Lehrpersonen setzen 
sich täglich mit Herzblut für die 
Bildung und die Entwicklung unse-
rer Jugend ein. Viele Mitarbei-
tende sind der Schule Uzwil seit 
vielen Jahren treu und tragen ihren 
Teil zur Entwicklung der Schule 
bei. 
 
Langjähriges ehren 
35 Jahre: Claudia Kaiser, OS 
Schöntal | 30 Jahre: Brigitte Brun-
ner, PS Kirchstrasse | Harry Kle-
witz, Musikschule | Jürg und Heidi 
Steiner, OS Uzeschuel | 25 Jahre: 
Gabriela Turi, Logopädie | Sandra 
Düring, PS Herrenhof | Erika Brun-
ner, PS Kirchstrasse | 20 Jahre: An-
drea Raschle, PS Kirchstrasse | 
Nicole Breitenmoser, PS Kirchstra-
sse | 15 Jahre: Regina Höhener, PS 
Herrenhof | Nicole Stobrawe, Mu-
sikschule | Corinne Wider, PS 
Kirchstrasse | Manuela und 
Hansjörg Ehrbar, OS Schöntal 
 
Einige Mitarbeitende durften im 
Jahr 2022 in den wohlverdienten 
Ruhestand wechseln: Milly 
Blöchlinger, PS Neuhof | Yoko 
Okaya, Musikschule | Thomas 
Caluori, OS Schöntal 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zusätzliche 1. Klasse im Herren-
hof 
Aufgrund steigender Schülerzah-
len wurde mit Beginn des Schul-
jahres 22/23 zusätzlicher Schul-
raum benötigt. Die Gemeinde 
konnte dafür vom Zweckverband 
Sonnmatt den Pavillon, welcher 
dem SeniorenZentrum während 
der Bauphase als Provisorium 
diente, abkaufen. Dieser ist für die 
Umnutzung ideal und stand recht-
zeitig zur Verfügung. Im Frühling 
2022 wurde der Pavillon vom Areal 
Sonnmatt auf die Anlage der 
Schule Herrenhof transportiert. 
Nur wenige bauliche Anpassungen 
waren notwendig und im August 
2022 konnten die Klasse in den lie-
bevoll eingerichteten Pavillon ein-
ziehen. Sie profitieren an diesem 
Standort von einer guten Lernum-
gebung. Der zweite Raum wird für 
Differenzierungsstunden, Religi-
onsunterricht und zusätzliche Lek-
tionen genutzt. 
 
Integrationsklasse  
Im Frühling ist in der Ukraine Krieg 
ausgebrochen. Unter den Schutz-
suchenden befanden sich viele 
Kinder. Um einen geregelten Ta-
gesablauf bieten zu können, wer-
den sie hier beschult. Es war je-
doch nicht möglich, alle direkt in 
die Regelklassen zu integrieren. 
Deshalb wurde im leer stehenden 
ehemaligen Kindergarten «Töbeli» 
ein neues Klassenzimmer für Ukra-
ine-Kinder eingerichtet. Eine er-
fahrene Lehrperson hat sich dem 
Aufbau dieser Klasse gewidmet. 
Fokus wurde dabei auf Ruhe, Si-
cherheit und geregelten Tagesab-
lauf gelegt. Lehrmittel, Spiele und 
anderes Material konnte grössten-
teils aus den vorhandenen Bestän-
den verwendet werden. Im Verlauf 
des Schuljahres konnten viele Kin-
der in die Regelklassen integriert 
werden. 
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Schulergänzende Betreuung  
Seit Februar 2019 läuft der Betrieb 
mit insgesamt vier Mittagstisch- 
und zwei Betreuungsstandorten. 
Die Pilotphase endet im Frühling 
2023 und soll dann in einen Regel-
betrieb überführt werden. Aktuell 
werden rund 120 Kinder pro Wo-
che von 15 Mitarbeitenden sowie 
einem Zivildienstleistenden be-
treut. 
 
Familienzentrum 
Das Familienzentrum an der Bahn-
hofstrasse 105 steht im Herzen 
von Uzwil und bildet ein Zentrum 
für wertvolle Integrationsarbeit. 
Vernetzung, Betreuung, Beratung 
und Weiterbildung finden Platz 
unter einem Dach. Das Familien-
zentrum leistet einen Beitrag zur 
Vernetzung von Menschen unter-
schiedlicher kultureller, sozialer 
und sprachlicher Herkunft. Als Be-
gegnungsort fördert es den Aus-
tausch und ist aktueller Informa- 
tionspool. Das Familienzentrum 
bietet für Kinder im Schulalter pro-
fessionelle Betreuung vor und 
nach der Schule sowie in der Frei- 
und Ferienzeit an. Eltern erhalten 
fachgerechte Beratung rund um 
Fragen der Betreuung und Erzie-
hung von Kindern. Die Mütter- 
und Väterberatung ist fester Be-
standteil des Familienzentrums. 
Zudem besteht ein vielfältiges An-
gebot an Kursen für Erwachsene. 
Dabei leisten Sprachkurse einen 
wichtigen Beitrag zur Integration. 
 
Alle Angebote finden Sie unter: 
www.uzwil.ch/familienzentrum 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bauarbeiten während Sommer-
ferien 
Auch während der Sommerferien 
2022 wurde an und in den Schul-
häusern gearbeitet. Sie wurden sa-
niert und für den Schulstart bereit-
gestellt. Der Kindergarten Taaholz 
bekam eine Innensanierung und 
strahlt nun in leichter Frische. Der 
Herrenhof ist um eine zusätzliche 
1. Klasse gewachsen. Platz fanden 
die neuen Kinder im neuen Pavil-
lon. Ganz im Sinne von «Wenn die 
Schule stillsteht, steht die Schule 
nicht still» wurde über den Som-
mer auch eine Grossreinigung 
durchgeführt. Auf den Schulstart 
glänzten so wieder alle Räumlich-
keiten der Schule. 
 
Digitale Transformation 
Die Schulen sind durch die gesell-
schaftlichen Veränderungen im 
Zusammenhang mit der Digitali-
sierung in hohem Masse gefor-
dert. Der Schulrat ist sich der He-
rausforderungen bewusst und hat 
sich in mehreren Sitzungen der 
Thematik angenommen. Daraus 
wurde die Vision «Ich bin auch di-
gital» erarbeitet. Für die Umset-
zung wurde ein Projektsteue-
rungsausschuss «Digitale Trans-
formation» aktiviert. Vier Themen-
blöcke wurden identifiziert und 
werden nun bearbeitet. Im Fokus 
stehen dabei die Bereiche «Schul-
kultur», «Unterricht», «Weiterbil-
dung» und «Support/Infrastruk-
tur». 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pilotbetrieb «Pupil» 
Seit 2021 engagieren sich Mitar-
beitende der Schule Uzwil im Pro-
jekt für die neue Verwaltungs- und 
Schulbetriebssoftware Pupil. Uzwil 
war eine von fünf Pilotgemeinden. 
Im Oktober 2022 wurden die ers-
ten Module eingeführt. Fortlau-
fend werden weitere Module er-
gänzt und der Betrieb nach und 
nach ausgeweitet. Im Vordergrund 
stehen die Module «Eltern-Kom-
munikation» sowie «Schulergän-
zende Betreuung». Ziel ist es, dass 
zwischen Sommer 2023 und Som-
mer 2025 alle Schulträger im Kan-
ton St. Gallen die neue Software 
einführen. 
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Statistisches: 
 

 
 

 
 

      2021/22  2022/23 
 
Schülerzahlen 
Schüler total 
Kindergarten 
Primarstufe 
Oberstufe 
 
Sonderschulen (extern) 
 
 
Schulsozialarbeit 
Gruppen-/Klassenberatungen 
Einzelberatungen 
Präventionsarbeit in Klassen 

 
 

1‘591 
312 
882 
389 

 
51 

 
 
 

37 
169 

– 

 
 

1‘617 
291 
919 
407 

 
49 

 
 
 

41 
135 
55 
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 Kultur, Sport und Freizeit 

Abwechslungsreiches Kulturleben 
 
Die Uzwiler Sport- und Freizeitanlagen erfreuen sich grosser Beliebt-
heit und werden rege genutzt. Das freut, investiert die Gemeinde 
doch jährlich hohe Summen in Unterhalt und Erneuerung. 
 
Uzwil bemüht sich, attraktive Grünflächen in der Siedlung zu erhalten 
oder neu zugänglich zu machen. Ein Blick auf den Begegnungsplatz, den 
Lindenring und den Schifflipark bestätigt: Sie entsprechen einem Bedürf-
nis der Bevölkerung. Ob für die Mittagspause, fürs Lesen eines Buchs, für 
Boccia, zum Spielen oder Auspowern oder doch lieber für Yoga. Ein Ge-
heimtipp ist der Spiel- und Begegnungsplatz auf der Sonnmatt. Der 
Spielplatz im Kobel wird auch neu. Die Nutzungsmöglichkeiten sind viel-
fältig und bringen Menschen zusammen. 
 
Kulturförderung 
Seit bald zehn Jahren bekennt sich der Gemeinderat zu einem aktiven 
Kulturmanagement. Zahlreiche Vereine und Veranstaltungen konnten in 
den letzten Jahren auf fachliche, personelle oder finanzielle Unterstützung 
der Gemeinde zählen. Nun ist es Zeit, Rückschau zu halten. Dies hat der 
Rat in den Legislaturzielen 2021 bis 2024 festgelegt. Was hat funktioniert? 
Wo braucht es Anpassungen? Ist die Kulturstrategie noch richtig? Die 
Antworten auf diese Fragen werden derzeit beantwortet. Sie sind Grund-
lage, damit der Rat anschliessend die Weichen für die nächsten Jahre in 
der Uzwiler Kulturförderung stellen kann. 
 
Lesen 
Seit 25 Jahren gibt es die Uzwiler Bibliothek, inzwischen mit über 22‘000 
verschiedenen Medien. Über 2‘000 Abonnentinnen und Abonnenten wis-
sen die grosse Auswahl zu schätzen und stöbern regelmässig durch die 
Bücherregale. Personen, die Neues entdecken wollen, können sich in der 
Bibliothek einen Buchtipp von den fachkundigen Mitarbeiterinnen abho-
len. Oder sie stöbern bereits zu Hause online durch den Bibliothekskata-
log und reservieren die gewünschten Bücher. Auch Personen, die lieber 
digital unterwegs sind, kommen auf ihre Kosten. Im Abonnement ist die 
Mitgliedschaft in der digitalen Bibliothek Ostschweiz inbegriffen. Darüber 
können online digitale Medien ausgeliehen werden. Immer und von 
überall. 
 
Spiele 
Seit bald 40 Jahren besteht die Ludothek. Sie befindet sich an der Tafel-
ackerstrasse 8 in Oberuzwil. Knapp 2’000 Artikel für Jugendliche und Er-
wachsene können ausgeliehen werden – von Gesellschaftsspielen über 
Lernspiele bis zu Musikinstrumenten. Die Ludothek ist eine gute Ergän-
zung zur Uzwiler Bibliothek und erfreut sich auch bei Uzwiler Einwohne-
rinnen und Einwohnern grosser Beliebtheit. Im Dezember 2022 haben die 
Gemeinden Oberuzwil und Uzwil mit der Ludothek Oberuzwil eine Leis-
tungsvereinbarung abgeschlossen und eine jährliche Beitragsleistung von 
je 20’000 Franken zugesichert. 
 

 
Handwerk 
Nicht alle Personen verfügen 
über das gleiche handwerkliche 
Geschick oder über Maschinen, 
um Holz und Metall bearbeiten 
zu können. In Uzwil ist das kein 
Problem. Seit 74 Jahren gibt es in 
Uzwil eine Freizeitwerkstatt. Un-
ter fachkundiger Anleitung kann 
jede und jeder sein eigenes 
Kunstwerk erstellen oder Gegen-
stände reparieren. Die Holzwerk-
statt ist jeweils Montag, Mittwoch 
und Freitag offen, die Metall-
werkstatt Montag und Mittwoch, 
jeweils von 18.30 bis 21.30 Uhr. 
 
Vereine 
Knapp 100 verschiedene Vereine 
gibt es in Uzwil. Unzählige Perso-
nen investieren Tausende von 
Stunden in ehrenamtliche Arbeit 
und tragen über ihr Engagement 
den Namen Uzwil in die Region, 
die Schweiz und andere Länder. 
 
Archivgut 
Das Gemeindearchiv versteht sich 
als Ort, der nicht nur Akten sta-
pelt. Es will wichtige Aspekte zum 
Lebensraum und zu seinen Men-
schen erhalten. Das spricht sich 
herum. So hat Uzwil Ende 2022 
verschiedene Werke von Pia 
Roshardt-Meinherz geschenkt 
bekommen. Damit konnte die 
bestehende Sammlung mit wert-
vollen Stücken erweitert werden. 
 
Zusätzlich zur Gemeinde trägt die 
Vereinigung für Kulturgut Uzwil 
wesentlich zum Erhalt der Uzwiler 
Geschichte bei. Sie archiviert alte 
Dokumente, Bücher, Fotosamm-
lungen und Unterlagen von Ver-
einen, Privatpersonen und Fir-
men. 
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Statistisches: 
 

 
 

 
 

 2021 2022 
 
Bibliothek 
Medienbestand total 
Bücher 
Zeitschriften 
Hörbücher 
DVDs 
Musik-CDs 
Neuerwerb Medien total 
Abgänge Medien total 
Abonnenten total 
Erwachsene 
Kinder und Jugendliche 
Abonnenten aus Uzwil 
Schulklassen 
Abonnenten aus Oberuzwil 
Abonnenten aus anderen Gemeinden 
Verbundabonnenten 
Ausleihen 
   davon digital über Dibiost 
 
Freizeitwerkstatt 
Besuchende total 
Besuchende Holzwerkstatt 
Besuchende Metallwerkstatt 
Besuchende aus Uzwil 
Besuchende aus Oberuzwil 
Besuchende aus Oberbüren 
Besuchende aus anderen  
    Gemeinden 
Kursteilnehmende 
 
Schwimmbad 
Badegäste total 
Tageseintritte Erwachsene 
Tageseintritte Jugendliche 
Tageseintritte Kinder 
12er-Abos Erwachsene 
12er-Abos Jugendliche 
Saison-Abos Kinder 
Saison-Abos Jugendliche 
Saison-Abos Erwachsene 
Familien-Abos 
 
Kunsteisbahn 
Einzeleintritte Erwachsene 
Einzeleintritte Jugendliche 
Einzeleintritte Kinder 
Einzeleintritte Schulen 
12er-Abos Erwachsene 
12er-Abos Jugendliche 
12er-Abos Kinder 
Saisonkarten 

 
 

22’311 
18’286 

639 
2’100 
1’219 

67 
3’258 
3’204 
2’046 

994 
969 

1’229 
57 

558 
176 
26 

127‘612 
18‘805 

 
 

668 
504 
164 
280 
64 
37 

277 
 

10 
 
 

35‘931 
6‘833 
1‘022 
7‘330 

42 
8 

148 
49 

197 
180 

 
2021/22 

2‘304 
290 

6‘581 
3‘860 

12 
3 

32 
64 

 
 

22’491 
18’463 

646 
2’169 
1’149 

64 
3’183 
3’008 
2’019 

955 
964 

1’205 
68 

534 
180 
25 

120‘892 
17‘393 

 
 

1‘124 
910 
214 
550 
131 
92 

321 
 

30 
 
 

63‘596 
15‘612 
1‘961 

11‘057 
106 

7 
175 
67 

311 
282 

 
2022/23 

3‘071 
1‘162 
5‘843 
2‘487 

21 
2 

34 
76 
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Lebensmittel und Hygiene 
 
Zum Gesundheitswesen gehören Spitäler, Ärzte, Heime und Spitex-
Organisationen. Dazu gehört aber auch die Lebensmittelsicherheit mit 
verschiedenen Aufgaben der öffentlichen Hand und Angeboten für 
die Bevölkerung. 
 
Lebensmittel dürfen die Gesundheit der Menschen nicht gefährden. Im All-
tag nicht immer ganz einfach. Nicht allen Lebensmitteln sieht man sofort 
an, dass sie verdorben oder sogar bereits giftig sind. Firmen aus der Le-
bensmittelbranche müssen hohe Anforderungen erfüllen. Das Lebensmit-
telinspektorat kontrolliert deshalb regelmässig. 
 
Lebensmittelkontrollen 
Um die Sicherheit von Lebensmitteln zu gewährleisten, sind Verantwort-
lichkeiten bei Herstellung und Verarbeitung festgelegt. Kantonale Lebens-
mittelinspektoren überprüfen die hygienischen Verhältnisse in Gaststätten 
und lebensmittelverarbeitenden Betrieben. Werden Mängel festgestellt, 
wird eine Nachkontrolle durchgeführt und die Gemeinde über das Resultat 
informiert sowie gegebenenfalls eine Strafanzeige eingereicht. Bei negati-
ven Berichten wird die Gemeinde aktiv. Das reicht von einfacher Kontakt-
aufnahme bis hin zu einem Patententzug bei Gastronomiebetrieben. Er-
freulicherweise nimmt die überwiegende Mehrheit der Betriebe in Uzwil die 
Lebensmittelsicherheit ernst. 
 
2022 besuchten die Kontrolleure 60 der 92 kontrollpflichtigen Betriebe in 
der Gemeinde. Zwei Betriebe waren ungenügend und mussten nachkon-
trolliert werden. In zwölf Betrieben entnahmen die Inspektoren Proben, in 
einem Betrieb waren mehrere Nachproben nötig. Gegen zwei Betriebe 
wurde eine Strafanzeige eingereicht. 
 
Pilze 
Es gibt sie in allen Formen, Farben und Grössen und bei fast jedem 
Waldspaziergang sieht man sie: Pilze. Auch in Uzwil spazieren regelmässig 
Personen mit einem Korb in den Wald und sammeln Pilze. Bevor diese ge-
nossen werden, sollte man bei einer Kontrollstelle vorbeigehen und das 
Sammelgut kontrollieren lassen. Den Pilzlerinnen und Pilzlern aus Uzwil 
stehen die Kontrollstellen in Bischofszell und Sirnach zur Verfügung. 
 
Im Sammeljahr 2022 wurden 499 Kontrollen durchgeführt. Davon 37 aus 
Uzwil. Total wurden 502 Kilogramm Pilze kontrolliert. Knapp 110 Kilo-
gramm davon waren ungeniessbar, 10 Kilogramm giftig und 1,13 Kilo-
gramm tödlich giftig. Diese Zahlen zeigen, dass es sich lohnt, die gesam-
melten Pilze kontrollieren zu lassen, waren immerhin knapp 25 % der ge-
sammelten Pilze ungeniessbar oder giftig. 
 
Nebst den beiden Pilzkontrollstellen ist der Verein für Pilzkunde Uzwil wert-
voller Ansprechpartner rund um Pilze. Er führt regelmässig Veranstaltun-
gen und Exkursionen für Pilzbegeisterte durch. 

 
 
Spitex Region Uzwil 
Von der Spitex Region Uzwil wur-
den im Jahr 2022 insgesamt 621 
Klientinnen und Klienten betreut, 
was zu insgesamt 62‘482 Besu-
chen führte. Der «Verein Spitex 
Region Uzwil» zählte per Ende 
Jahr 2‘373 Mitglieder. Das wider-
spiegelt die breite Unterstützung 
der Spitex in der Bevölkerung. Der 
Verein freut sich jederzeit über 
Neumitglieder. Der Mitgliederbei-
trag beträgt 30 Franken. Für den 
Weg von Klientinnen und Klienten 
zu anderen legte die Spitex mit E-
Bikes und Autos knapp 162‘000 
Kilometer zurück. 
 
Pro Senectute 
Die Pro Senectute Regionalstelle 
Wil & Toggenburg leistet Hilfe für 
ältere Menschen. Basis ist eine 
Leistungsvereinbarung mit der 
Gemeinde. 41 Sozialzeit-Enga-
gierte aus Uzwil und Umgebung 
leisteten bei 160 Kundinnen und 
Kunden 7‘926 Stunden, damit sie 
möglichst lange in ihrer vertrau-
ten Umgebung leben können. Er-
gänzend bietet Pro Senectute 
Sport- und Bildungskurse an. 111 
Personen haben 2022 regelmäs-
sig einen solchen besucht. Zudem 
besuchen Freiwillige der Pro 
Senectute Einwohnerinnen und 
Einwohner ab dem 80. Altersjahr 
bei runden Geburtstagen oder 
leisten Unterstützungen im Rah-
men von Sozialberatungen oder 
beim Ausfüllen von Steuererklä-
rungen. Mehr Infos: www.sg.pro-
senectute.ch  
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 Gesundheit 

Lebensmittel und Hygiene 
 
Zum Gesundheitswesen gehören Spitäler, Ärzte, Heime und Spitex-
Organisationen. Dazu gehört aber auch die Lebensmittelsicherheit mit 
verschiedenen Aufgaben der öffentlichen Hand und Angeboten für 
die Bevölkerung. 
 
Lebensmittel dürfen die Gesundheit der Menschen nicht gefährden. Im All-
tag nicht immer ganz einfach. Nicht allen Lebensmitteln sieht man sofort 
an, dass sie verdorben oder sogar bereits giftig sind. Firmen aus der Le-
bensmittelbranche müssen hohe Anforderungen erfüllen. Das Lebensmit-
telinspektorat kontrolliert deshalb regelmässig. 
 
Lebensmittelkontrollen 
Um die Sicherheit von Lebensmitteln zu gewährleisten, sind Verantwort-
lichkeiten bei Herstellung und Verarbeitung festgelegt. Kantonale Lebens-
mittelinspektoren überprüfen die hygienischen Verhältnisse in Gaststätten 
und lebensmittelverarbeitenden Betrieben. Werden Mängel festgestellt, 
wird eine Nachkontrolle durchgeführt und die Gemeinde über das Resultat 
informiert sowie gegebenenfalls eine Strafanzeige eingereicht. Bei negati-
ven Berichten wird die Gemeinde aktiv. Das reicht von einfacher Kontakt-
aufnahme bis hin zu einem Patententzug bei Gastronomiebetrieben. Er-
freulicherweise nimmt die überwiegende Mehrheit der Betriebe in Uzwil die 
Lebensmittelsicherheit ernst. 
 
2022 besuchten die Kontrolleure 60 der 92 kontrollpflichtigen Betriebe in 
der Gemeinde. Zwei Betriebe waren ungenügend und mussten nachkon-
trolliert werden. In zwölf Betrieben entnahmen die Inspektoren Proben, in 
einem Betrieb waren mehrere Nachproben nötig. Gegen zwei Betriebe 
wurde eine Strafanzeige eingereicht. 
 
Pilze 
Es gibt sie in allen Formen, Farben und Grössen und bei fast jedem 
Waldspaziergang sieht man sie: Pilze. Auch in Uzwil spazieren regelmässig 
Personen mit einem Korb in den Wald und sammeln Pilze. Bevor diese ge-
nossen werden, sollte man bei einer Kontrollstelle vorbeigehen und das 
Sammelgut kontrollieren lassen. Den Pilzlerinnen und Pilzlern aus Uzwil 
stehen die Kontrollstellen in Bischofszell und Sirnach zur Verfügung. 
 
Im Sammeljahr 2022 wurden 499 Kontrollen durchgeführt. Davon 37 aus 
Uzwil. Total wurden 502 Kilogramm Pilze kontrolliert. Knapp 110 Kilo-
gramm davon waren ungeniessbar, 10 Kilogramm giftig und 1,13 Kilo-
gramm tödlich giftig. Diese Zahlen zeigen, dass es sich lohnt, die gesam-
melten Pilze kontrollieren zu lassen, waren immerhin knapp 25 % der ge-
sammelten Pilze ungeniessbar oder giftig. 
 
Nebst den beiden Pilzkontrollstellen ist der Verein für Pilzkunde Uzwil wert-
voller Ansprechpartner rund um Pilze. Er führt regelmässig Veranstaltun-
gen und Exkursionen für Pilzbegeisterte durch. 
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 Soziale Sicherheit 

Herausforderndes Asylwesen 
 
Seit Langem ist die Schweiz in der humanitären Hilfe aktiv und über-
nimmt weltweit eine unterstützende Rolle. Dazu gehört auch die Un-
terstützung von Schutzsuchenden. Sie kommen mit Hoffnungen in 
die Schweiz. Eine aktive Rolle fällt dabei den Gemeinden zu. In Uzwil 
der Abteilung Soziales. 
 
Die Politische Gemeinde muss im Verhältnis zur Bevölkerungszahl ge-
flüchtete Personen aufnehmen. Die Zuweisungen an die Gemeinden er-
folgen durch einen Gemeindeverband, den Trägerverein St.Galler Integra-
tionsprojekte (TISG). Sozialhilfeleistungen für die Flüchtlinge werden je 
nach Aufenthaltsstatus fünf bis sieben Jahre mit der Bundespauschale ab-
gegolten. Die Gemeinde organisiert Wohnungen, Mobiliar, unterstützt die 
Asylsuchenden bei der Bewältigung des Alltags und zahlt die Sozialhilfe 
aus.  
 
Steigt die Zahl der Asylsuchenden schnell und massiv, wird dies zu einer 
Herausforderung. So geschehen 2022, als innert kurzer Zeit sehr viele Per-
sonen aus der Ukraine in der Schweiz Schutz suchten. Wurden 2021 total 
vier Personen aufgenommen, mussten 2022 149 Personen in der Ge-
meinde untergebracht werden. Die meisten davon in kurzer Zeit. Mit dem 
Flüchtlingsheim im SeniorenZentrum Marienfried kann die Gemeinde 
ihren Auftrag nun während zwei Jahren erfüllen und profitiert darüber 
hinaus von diesem Engagement des TISG in Uzwil. 
 
Wohnraum benötigt 
Die Solidarität der Bevölkerung mit Menschen aus der Ukraine ist gross, 
auch in Uzwil. Die meisten Schutzsuchenden kamen zu Beginn bei Gast-
familien unter. Für alle anderen suchte die Gemeinde Wohnraum. Mit der 
Zeit verliessen immer mehr Personen die Gastfamilien, mit der Konse-
quenz, dass die Gemeinde 24 weitere Wohnungen benötigte. Und alle 
Wohnungen mussten auch eingerichtet werden. Organisation, Transport 
und Aufbau von Möbeln und Einrichtungsgegenständen waren aufwen-
dig. 
 
Deutschkenntnisse als Schlüssel 
Erfreulicherweise zeigte sich, dass viele in der Vergangenheit erstellte 
Konzepte funktionierten. Die Begrüssungs- und Informationsgespräche 
mit Informationen über das Leben und den Alltag in Uzwil haben sich 
bewährt. Neuankommende erhalten die wichtigsten Informationen und 
sollten sich danach in Uzwil zurechtfinden können. Um die Integration zu 
erleichtern, wurden Potenzialabklärungen durchgeführt und Personen zu 
Deutschkursen angemeldet. 
 
Zusätzlicher Aufwand 
Die Mitarbeitenden der Abteilung Soziales waren stark gefordert. Sie 
mussten nicht nur innert kurzer Zeit zahlreiche Wohnungen suchen und 
diese mit Mobiliar ausstatten, sondern sich auch mit immer wieder än-
dernden Bestimmungen auseinandersetzen. Die Schutzsuchenden 
brauchten zudem Unterstützung bei der Bewältigung des Alltags. Das 
ging von Arztbesuchen über den Einkauf von täglichen Gütern bis hin zu 
Fragen betreffend Haustiere. 

 
 
Alkoholtestkäufe 
Auch 2022 fanden Testkäufe in 
Gastwirtschaftsbetrieben statt. 
Drei von acht Betrieben haben 
dabei verbotenerweise Alkohol 
an Minderjährige verkauft, zwei 
davon zusätzlich auch Tabakpro-
dukte - leider eine weitere Ver-
schlechterung gegenüber den 
letzten Testkäufen. Die Gemeinde 
wird weiterhin regelmässig Test-
käufe durchführen und bei wie-
derholten Verstössen Strafanzei-
ge einreichen. 
 
Asylwesen 
Uzwil nahm 2022 insgesamt 149 
(Vorjahr 4) Menschen auf. Davon 
119 aus der Ukraine. 
 
Sozialberatung 
Die Sozialberatung ermöglicht 
niederschwelligen Zugang zu 
Dienstleistungen von Sozial- und 
Jugendberatung und Schulsozial-
arbeit. Sie hat ihre Büros in der 
Villa Naef-Kraut an der Flawi-
lerstrasse 2. Alle Angebote der 
Sozialberatung sind kostenlos 
und vertraulich. 
 
Suchtberatung 
Die Suchtberatungsstelle in 
Oberuzwil an der Gerbestrasse 1 
führt auch die Suchtberatung für 
Uzwil. 
 
Arbeit statt Sozialhilfe  
Die Gemeinde versucht, Men-
schen wieder in den Arbeitsmarkt 
zu integrieren oder ihnen Be-
schäftigung und Strukturen zu 
ermöglichen.  
 
KESB 
Die Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Wil-Uzwil (KESB) 
erliess 2022 gesamthaft 799 Ver-
fügungen (2021: 784) und beur-
teilte 273 Polizeimeldungen, z.B. 
häusliche Gewalt (2021: 272).  
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ermöglichen.  
 
KESB 
Die Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Wil-Uzwil (KESB) 
erliess 2022 gesamthaft 799 Ver-
fügungen (2021: 784) und beur-
teilte 273 Polizeimeldungen, z.B. 
häusliche Gewalt (2021: 272).  
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Herausforderndes Asylwesen 
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Statistisches: 
 

 
 

 2021 2022 
 
Sozialberatung 
Laufende Aufträge zu Jahresbeginn 
Neue Aufträge  
Abgeschlossene Aufträge  
Laufende Aufträge am Jahresende 
Abklärungen 
 
Suchtberatung  
Laufende Aufträge zu Jahresbeginn 
Neue Aufträge 
Abgeschlossene Aufträge 
Laufende Aufträge am Jahresende 
 
Sozialhilfeleistungen, netto, in Fr. 
Insgesamt 
Schweizer 
Ausländer 
 
Sozialhilfequote  
Uzwil 
Kanton St.Gallen 
Schweiz 
 
Alimentenbevorschussungen 
Fälle 
Auszahlungen, Fr. 
Rückerstattungen, Fr.  
Rückerstattungsquote 
 
KESB Wil-Uzwil, Uzwiler Dossiers 
Erwachsenenschutz 
Kindesschutz 
Prüfung von neuen Massnahmen 
 
Arbeitslosigkeit 
Arbeitslose, Jahresmittelwert 
Arbeitslosenquote RAV Wil 
Arbeitslosenquote Kanton SG 
Arbeitslosenquote Schweiz 
 
Renten SVA St.Gallen, in Fr.    
AHV-Renten 
IV-Renten 
Ergänzungsleistungen (EL), ohne 
  Prämienverbilligung der EL 

 
 

111 
158 
196 
73 

– 
 
 

20 
27 
22 
25 

 
 

1‘676‘706 
862‘904 
813‘802 

 
 

2,2 % 
2,0 % 
3,1 % 

 
 

45 
537‘188 
400‘858 
74,6 % 

 
 

143 
69 
32 

 
 

217 
2,5 % 
2,4 % 
3,0 % 

 
 

24‘788‘897 
6‘788‘160 
7‘469‘321 

 
 

73 
157 
160 
74 
1 
 
 

25 
17 
22 
20 

 
 

305‘575 
225‘208 
80‘367 

 
 

noch 
nicht 

verfügbar 
 
 

50 
534‘789 
423‘346 
79,16 % 

 
 

142 
59 
36 

 
 

166 
1,9 % 
1,7 % 
2,2 % 

 
 

25‘199‘003 
5‘894‘072 
8‘062‘853 
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Geregelt parkieren 
 
Die Anzahl Motorfahrzeuge steigt jährlich, viele Haushalte besitzen 
mehr als eines. Grundsätzlich müssen sie auf privatem Grund abge-
stellt werden. In den letzten Jahren wichen Automobilisten vermehrt 
auf öffentlichen Grund aus. Der Druck auf die öffentlichen Parkplät-
ze wurde immer grösser. 
 
Im Zusammenhang mit den Tempo-30-Zonen wird die rechtliche Situa-
tion des Parkierens in Quartieren regelmässig zusammen mit der Polizei 
grundlegend beleuchtet. Es zeigen sich Konfliktpotenziale, besonders im 
Zusammenhang mit den verbleibenden Durchfahrtsbreiten, den Sicht-
zonen und den privaten Ein- und Ausfahrten. Nicht überall, wo Leute ihre 
Autos hinstellen, ist das auch erlaubt. Werden in Tempo-30-Zonen Park-
felder markiert, wacht die Polizei darüber, dass sie alle Normen einhalten. 
Das erhöht den Druck auf die verfügbaren Parkplätze zusätzlich. Vermehrt 
gingen Meldungen von Einwohnerinnen und Einwohnern ein, dass Besu-
cherinnen und Besucher in den Quartieren keine Parkplätze mehr finden, 
weil Anwohnerinnen und Anwohner die Plätze dauernd belegen. Der Ge-
meinderat beschloss deshalb, die Grundlagen zu schaffen, um in den 
Wohnquartieren Erweiterte Blaue Zonen (EBZ) zu schaffen. Dazu musste 
das Reglement über das Parkieren auf öffentlichem Grund (Parkierungs-
reglement) angepasst werden. Im Parkregime enthalten sind auch die 
Sportanlagen. Diese werden oft mit dem Auto angesteuert, was einen 
hohen Platzbedarf, insbesondere in der Spitzenbelastung, zur Folge hat. 
 
Erweiterte Blaue Zone 
Die Uzwiler Wohnquartiere wurden in elf Zonen eingeteilt. Gestaffelt wird 
dort nun die Erweiterte Blaue Zone eingeführt. Dazu müssen Markierun-
gen und Signalisation angepasst werden. Die öffentlichen Parkplätze wer-
den blau markiert. Mit der Parkscheibe kann eine Stunde plus die ange-
brochene halbe Stunde kostenlos parkiert werden. Besucherinnen und 
Besucher, die länger parkieren möchten, können über Parkingpay digital 
eine Tagesbewilligung lösen. Anwohnerinnen und Anwohner, Betriebs-
inhaberinnen und Betriebsinhaber sowie Gewerbebetriebe können Mo-
nats- und Jahresbewilligungen erwerben. Über das Vorgehen wird die 
Gemeinde im Verlauf des Jahres 2023 informieren. 
 
Parkbussen 
Wer auf kostenpflichtigen Parkplätzen ein Fahrzeug abstellt, ohne zu zah-
len, dem droht eine Busse. Dabei handelt es sich um eine Geldstrafe, die 
in einem vereinfachten Verfahren (Ordnungsbussenverfahren) erhoben 
wird. Wird die Busse innert 30 Tagen bezahlt, ist der Fall erledigt. Andern-
falls erfolgt eine Verzeigung bei der Staatsanwaltschaft. Die Gemeinde 
arbeitet für die Parkingkontrolle mit der Firma Securitas zusammen. Im 
Auftrag der Gemeinde werden die öffentlichen Parkplätze an unterschied-
lichen Tagen und zu unterschiedlichen Zeiten kontrolliert. Im Jahr 2022 
wurden 1’601 Parkbussen ausgestellt. 
 

 
 
Parkuhren und Parkingpay 
Die Parkgebühren können an den 
Parkuhren mit Münzen oder 
Twint bezahlt werden. Als be-
queme Alternative steht Parking-
pay zur Verfügung. Leider wer-
den immer wieder Parkuhren 
aufgebrochen und Geld entwen-
det. Durch eine regelmässige 
Leerung werden meistens nur 
kleine Geldbeträge erbeutet. 
Sachschaden und der Aufwand 
für die Gemeinde sind hoch. Das 
und die höhere Flexibilität sprä-
chen für digitale Parkuhren. 
 
Ruftaxi 
Seit mehr als einem Jahr steht 
Einwohnerinnen und Einwohnern 
von Niederstetten und Stolzen-
berg ein Ruftaxi zur Verfügung. 
Fahrgäste bezahlen sechs Fran-
ken (Stolzenberg) bzw. zwölf 
Franken beim Transport nach 
oder von Niederstetten. Die Ge-
meinde subventioniert die Fahrt 
mit elf respektive zweiundzwan-
zig Franken pro Fahrt. Dies als 
Ausgleich, da die beiden Dörfer 
kein öV-Angebot haben. Der Ser-
vice wird regelmässig genutzt. 
2022 wurde das Ruftaxi 200 Mal 
gebucht. 
 
Werkhof 
Während des ganzen Jahres und 
bei jeder Witterung sind sie auf 
und neben den Uzwiler Strassen 
anzutreffen: die Mitarbeiter des 
Werkhofs. Ob Schneeräumung, 
Laubentsorgung oder Reinigung 
der Strassen. Ihre Dienste sorgen 
dafür, dass alle Personen sicher 
durch Uzwil fahren oder gehen 
können. Über den neuen Werk-
hof als zeitgemässe Basis des 
Unterhaltsdienstes findet im Juni 
2023 die Urnenabstimmung statt. 
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Begegnungszone Lindenstrasse 
 
Die letzte Bürgerversammlung beauftragte den Gemeinderat, eine 
Begegnungszone auf der Lindenstrasse zwischen Einfahrt Konsum-
strasse und der Brücke über die Uze zu prüfen und darüber zu be-
richten. 
 
Was ist eine Begegnungszone? Dort gilt Tempo 20, Fussgängerinnen und 
Fussgänger haben Vortritt. Begegnungszonen werden dort eingerichtet, 
wo viele Fussgängerinnen und Fussgänger den Strassenraum an verschie-
denen Stellen queren, wo eine bestimmte Verkehrsmenge von Personen 
und Fahrzeugen vorhanden ist und über die Begegnungszone das sichere 
Nebeneinander organisiert werden kann. 
 
Das Zentrum von Uzwil entwickelt sich von der Bahnhofstrasse entlang 
der Lindenstrasse. Dort wurden in den letzten Jahren mit Gemeindehaus, 
Begegnungsplatz Lindenring sowie der Überbauung Benninger-Areal ver-
schiedene Projekte mit zentrumsbildender Funktion realisiert. Weitere 
Veränderungen sind absehbar. So hat die Dachdeckerschule das ehemali-
ge Künzler-Gebäude an der Sonnenhügelstrasse erworben und wird bis 
2028 ausziehen. All diese Projekte führen zu neuen Begegnungen zwi-
schen öffentlichem Verkehr, motorisiertem Individualverkehr sowie Fuss-
gängern und Radfahrern. Für die Lindenstrasse wurde im Jahr 2018 ein 
Betriebs- und Gestaltungskonzept (BGK) erarbeitet. Dieses ist heute um-
gesetzt. 
 
Von der Lokalverbindungsstrasse zur Zentrumsstrasse 
Die Lindenstrasse ist als Gemeindestrasse 1. Klasse eingeteilt und dient 
gemäss Strassengesetz dem örtlichen sowie überörtlichen Verkehr.  
 
Die Ortsplanungsrevision läuft. Der Entwurf des Raumkonzepts sieht vor, 
dass sich die Lindenstrasse zur «Zentrumsstrasse» entwickeln soll. Auf der 
Lindenstrasse soll ein lebendiges Miteinander stattfinden. Der öffentlich 
genutzte Raum soll nicht mit dem Trottoir enden, sondern bis an die Ge-
bäude führen. Insbesondere Erdgeschosse sollen den öffentlichen Raum 
beleben (Ladenlokale, Cafés etc.) 
 
Einschätzungen zur Begegnungszone 
Die Lindenstrasse ist für alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer ausgerichtet und nicht spezifisch auf den motorisierten Verkehr. 
Bereits bei ihrer Erneuerung wurde darauf geachtet, dass sie zur Begeg-
nungszone werden kann. Voraussetzung für eine Begegnungszone ist ein 
Mindestmass an Fussgängerquerungen. Die erforderlichen Fussgänger-
frequenzen erreicht die Lindenstrasse noch nicht. Zusätzliche Zentrums-
nutzungen werden dafür sorgen, dass diese Voraussetzung dereinst er-
füllt wird. Zu prüfen wird dannzumal sein, ob flankierende Massnahmen 
erforderlich sind, um die gefahrenen Geschwindigkeiten zu reduzieren.  
 
Alternativen 
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realistisch ist und auch nicht 
nötig, weil die Übersicht auf dem 
ganzen Streckenabschnitt gege-
ben ist. Sicherheit verbessert sich 
nur mit tieferen Geschwindigkei-
ten. 
 
Fazit 
Die Lindenstrasse hat sich im 
Sinn der gemeinderätlichen Stra-
tegie entwickelt. Die Fahrge-
schwindigkeiten konnten bereits 
auf durchschnittlich 38 km/h re-
duziert werden. In den nächsten 
Jahren stehen weitere grössere 
Veränderungen entlang der Lin-
denstrasse an. Damit dürfte sich 
die Rolle der Lindenstrasse und 
insbesondere die Fussgängerfre-
quenzen nochmals deutlich än-
dern. Aktuell kann keine Begeg-
nungszone eingeführt werden. 
Nach weiteren Entwicklungen 
entlang der Lindenstrasse scheint 
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gesetzt. 
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Statistisches: 
 

 
 

 
 

 2021 2022 
 
Unpersönliches Generalabo 
Anzahl Abos der Gemeinde 
Ø Auslastung  
Tiefste Auslastung  
Monate mit 100% Auslastung 
 
Fahrzeuge Zählstelle Augarten 
Ø täglicher Verkehr 
Spitzentag 
Jährlicher Verkehr 
Veränderung gegenüber Vorjahr 
* hochgerechnet, Datenerhebung unvollständig 
 
Radarkontrollen 
Mobile Kontrollen innerorts 
Übertretungen 
Übertretungsquote 
Übertretungen Bahnhofstrasse 
Übertretungen Felseggstrasse 
Übertretungen Flawilerstrasse 
Übertretungen Friedbergstrasse 
Übertretungen Henauerstrasse 
Übertretungen Herrenhofstrasse 
Übertretungen Markstrasse 
Übertretungen Zuzwilerstrasse 
 
Semistationäre Kontrollen innerorts 
Übertretungen 
Übertretungsquote 
Übertretungen Bahnhofstrasse 
Übertretungen Felseggstrasse 
Übertretungen Friedbergstrasse 
Übertretungen Gupfenstrasse 
 
Strassenlängen, in Kilometern 
Gemeindestrassen 1. Klasse 
Gemeindestrassen 2. Klasse 
Gemeindestrassen 3. Klasse 
Gemeindewege 1. Klasse 
Gemeindewege 2. Klasse 
Gemeindewege 3. Klasse 
Trottoirlängen total 

 
 

5 
85,7 % 

Jan. 43,9 % 
01 

 
 

18‘082 
23‘201 

6’599’930* 
+0,4 %* 

 
 
 

6 
150 

5,5 % 
– 

2,1 % 
5,2 % 
3,3 % 

– 
7,6 % 

- 
8,9 % 

 
3 

23‘440 
1,8 % 
1,2 % 
0,2 % 

– 
2,8 % 

 
 

19,815 
33,941 
56,970 
13,552 
4,105 
0,565 

39,903 

 
 

5 
94,9 % 

Jan. 77,4 % 
4 
 
 

Zahlen 
liegen 

noch nicht 
vor 

 
 
 

6 
206 

4,3 % 
1,6 % 

– 
3,4 % 

– 
2,6 % 
8,9 % 
0,2 % 

10,8 % 
 

2 
2‘406 
0,8 % 
0,6 % 

- 
1,8 % 

– 
 
 

19,815 
33,941 
56,970 
13,552 
4,105 
0,565 

39,903 
 
 
1 Insbesondere infolge Coronaeinschränkungen 
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 Umweltschutz und Raumordnung 

Abfallentsorgung neu finanziert 
 
Der Kanton hat‘s vorgegeben: Die Gemeinde Uzwil muss den Bereich 
Siedlungsabfall als Spezialfinanzierung im Eigenkapital führen. 
Damit verbunden ist auch die Vorgabe des Kantons, dass ab dann die 
Entsorgung des Siedlungsabfalls verursachergerecht finanziert wird. 
Steuermittel darf die Gemeinde dafür nicht mehr einsetzen. 
 
Um die geforderten Anpassungen umzusetzen, musste das Reglement 
über die Abfallentsorgung (Abfallreglement) totalrevidiert werden. Das 
Reglement wurde 2022 fertiggestellt und dem fakultativen Referendum 
unterstellt. Da kein Referendum ergriffen wurde, hat der Rat das Regle-
ment rückwirkend per 1. Januar 2022 in Kraft gesetzt. 
 
Differenzierung zum Haushaltsmüll 
Die neu eingeführten Gebühren decken die Kosten der öffentlichen Ab-
fallentsorgung sowie der Grünabfuhr. Der private Haushaltsabfall wird 
weiterhin über die Kehrichtsackgebühr finanziert und vom Zweckverband 
Abfallverwertung Bazenheid eingesammelt. Dieser besteht aus 35 Ge-
meinden aus den Regionen Fürstenland, Wil, Toggenburg und Hin-
terthurgau. 
 
Abfallgrundgebühr als Zuschlag zur Grundsteuer 
Die Abfallgrundgebühr deckt die Ausgaben für den Betrieb der öffentli-
chen Sammelstellen, den Anteil am Betrieb eines Sammelhofs, die Ab-
schreibung der Unterflurbehälter sowie Verbrauchsmaterial und Dienst-
leistungen von Verwaltung und Werkhof. Pro Jahr werden Einnahmen in 
der Grössenordnung von 120’000 Franken benötigt. Finanziert wird die 
Gebühr mit einem Zuschlag zur Grundsteuerrechnung. Dieser beträgt 
0,035 Promille des Verkehrswerts einer Liegenschaft. 
 
Grüngutgebühr nach Parzellenfläche 
Die Grüngutabfuhr verursacht jährlich Kosten in der Höhe von 400’000 
Franken. Diese müssen verursachergerecht an die Bevölkerung weiterver-
rechnet werden. Dies soll möglichst einfach geschehen, für Einwohnerin-
nen und Einwohner keinen grossen Aufwand verursachen und nicht dazu 
führen, dass Sammelmengen zurückgehen, weil aus dem Grüngut Biogas 
entsteht. Verrechnet wird die Grüngutgebühr abhängig von der Parzel-
lengrösse. Von der Fläche werden Gebäudegrundfläche und klassierte 
Strassen abgezogen. Pro Quadratmeter Restfläche beträgt die Grüngut-
gebühr 25 Rappen. Die Gebühr müssen die Eigentümerinnen und Eigen-
tümer einer Liegenschaft innerhalb der Bauzone bezahlen – also dort, wo 
auch eine Grüngutsammlung stattfindet. 
 
Erstmalige Rechnungsstellung 2023 
Im Budget 2022 war vorgesehen, die neuen Gebühren erstmals in Rech-
nung zu stellen. Das verzögerte sich ins Jahr 2023. Bereits im Jahr 2022 
entlastete die Gemeinde die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler, weil sie 
im Umfang der neuen Gebühren die Steuern um 2 Prozentpunkte senkte. 

 
 
Ortsplanungsrevision 
2022 startete die Analysephase. 
Erstmals wurden sämtliche Plan-
grundlagen, welche einen Einfluss 
auf die Ortsplanungsrevision ha-
ben, zusammengetragen und 
ausgewertet. Zudem wurden 
sämtliche Quartiere untersucht 
und Gebietsbeschriebe erstellt. 
Im nächsten Schritt entstand ein 
Innenentwicklungskonzept, wel-
ches wiederum Grundlage für 
den Handlungskatalog war. Darin 
wurden Oberziele der gesamten 
Ortsplanung sowie Detailziele für 
einzelne Quartiere und Bereiche 
festgehalten. 2023 erfolgt der 
Einbezug der Bevölkerung im 
Rahmen von Quartiergesprächen 
als Basis der Richtplanung. 
 
Energieförderung 
Mit Beiträgen aus dem Energie-
fonds unterstützt die Gemeinde 
Bestrebungen hin zur Energie-
wende. Von den Möglichkeiten 
wird rege Gebrauch gemacht. Die 
Förderrichtlinien werden vom Rat 
regelmässig überprüft und wenn 
nötig angepasst. Die Gemeinde 
möchte zwar einzelne Bereiche 
fördern, aber nicht überfördern. 
Zudem soll nicht gefördert wer-
den, was ohnehin gemacht wer-
den muss. 
 
So wurde 2022 die Förderung 
von Ladestationen für Elektro-
mobile eingestellt. Zum einen, 
weil der Kanton bei bestehenden 
Bauten eine Förderung eingerich-
tet hat. Aber auch, weil der Weg 
in Richtung Elektromobilität ge-
setzt ist und Alternativen kaum 
absehbar sind. 
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Franken. Diese müssen verursachergerecht an die Bevölkerung weiterver-
rechnet werden. Dies soll möglichst einfach geschehen, für Einwohnerin-
nen und Einwohner keinen grossen Aufwand verursachen und nicht dazu 
führen, dass Sammelmengen zurückgehen, weil aus dem Grüngut Biogas 
entsteht. Verrechnet wird die Grüngutgebühr abhängig von der Parzel-
lengrösse. Von der Fläche werden Gebäudegrundfläche und klassierte 
Strassen abgezogen. Pro Quadratmeter Restfläche beträgt die Grüngut-
gebühr 25 Rappen. Die Gebühr müssen die Eigentümerinnen und Eigen-
tümer einer Liegenschaft innerhalb der Bauzone bezahlen – also dort, wo 
auch eine Grüngutsammlung stattfindet. 
 
Erstmalige Rechnungsstellung 2023 
Im Budget 2022 war vorgesehen, die neuen Gebühren erstmals in Rech-
nung zu stellen. Das verzögerte sich ins Jahr 2023. Bereits im Jahr 2022 
entlastete die Gemeinde die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler, weil sie 
im Umfang der neuen Gebühren die Steuern um 2 Prozentpunkte senkte. 

 
 
Ortsplanungsrevision 
2022 startete die Analysephase. 
Erstmals wurden sämtliche Plan-
grundlagen, welche einen Einfluss 
auf die Ortsplanungsrevision ha-
ben, zusammengetragen und 
ausgewertet. Zudem wurden 
sämtliche Quartiere untersucht 
und Gebietsbeschriebe erstellt. 
Im nächsten Schritt entstand ein 
Innenentwicklungskonzept, wel-
ches wiederum Grundlage für 
den Handlungskatalog war. Darin 
wurden Oberziele der gesamten 
Ortsplanung sowie Detailziele für 
einzelne Quartiere und Bereiche 
festgehalten. 2023 erfolgt der 
Einbezug der Bevölkerung im 
Rahmen von Quartiergesprächen 
als Basis der Richtplanung. 
 
Energieförderung 
Mit Beiträgen aus dem Energie-
fonds unterstützt die Gemeinde 
Bestrebungen hin zur Energie-
wende. Von den Möglichkeiten 
wird rege Gebrauch gemacht. Die 
Förderrichtlinien werden vom Rat 
regelmässig überprüft und wenn 
nötig angepasst. Die Gemeinde 
möchte zwar einzelne Bereiche 
fördern, aber nicht überfördern. 
Zudem soll nicht gefördert wer-
den, was ohnehin gemacht wer-
den muss. 
 
So wurde 2022 die Förderung 
von Ladestationen für Elektro-
mobile eingestellt. Zum einen, 
weil der Kanton bei bestehenden 
Bauten eine Förderung eingerich-
tet hat. Aber auch, weil der Weg 
in Richtung Elektromobilität ge-
setzt ist und Alternativen kaum 
absehbar sind. 
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Abfallentsorgung neu finanziert 
 
Der Kanton hat‘s vorgegeben: Die Gemeinde Uzwil muss den Bereich 
Siedlungsabfall als Spezialfinanzierung im Eigenkapital führen. 
Damit verbunden ist auch die Vorgabe des Kantons, dass ab dann die 
Entsorgung des Siedlungsabfalls verursachergerecht finanziert wird. 
Steuermittel darf die Gemeinde dafür nicht mehr einsetzen. 
 
Um die geforderten Anpassungen umzusetzen, musste das Reglement 
über die Abfallentsorgung (Abfallreglement) totalrevidiert werden. Das 
Reglement wurde 2022 fertiggestellt und dem fakultativen Referendum 
unterstellt. Da kein Referendum ergriffen wurde, hat der Rat das Regle-
ment rückwirkend per 1. Januar 2022 in Kraft gesetzt. 
 
Differenzierung zum Haushaltsmüll 
Die neu eingeführten Gebühren decken die Kosten der öffentlichen Ab-
fallentsorgung sowie der Grünabfuhr. Der private Haushaltsabfall wird 
weiterhin über die Kehrichtsackgebühr finanziert und vom Zweckverband 
Abfallverwertung Bazenheid eingesammelt. Dieser besteht aus 35 Ge-
meinden aus den Regionen Fürstenland, Wil, Toggenburg und Hin-
terthurgau. 
 
Abfallgrundgebühr als Zuschlag zur Grundsteuer 
Die Abfallgrundgebühr deckt die Ausgaben für den Betrieb der öffentli-
chen Sammelstellen, den Anteil am Betrieb eines Sammelhofs, die Ab-
schreibung der Unterflurbehälter sowie Verbrauchsmaterial und Dienst-
leistungen von Verwaltung und Werkhof. Pro Jahr werden Einnahmen in 
der Grössenordnung von 120’000 Franken benötigt. Finanziert wird die 
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Statistisches: 
 
 2021 2022 
Baubewilligungsverfahren 
Bewilligungen total 
Einfamilienhäuser 
Reiheneinfamilienhäuser/Einheiten 
Mehrfamilienhäuser 
Geschäftshäuser 
Industrie-/Gewerbebauten 
An-/Um-/Nebenbauten/Renovation 
Feuerungsbewilligungen 
Diverse (PV-Anlagen, Wärme- 
   pumpen etc.) 
 
Wertstoff-/Abfallsammlungen,  
in Tonnen 
Kompostierbare Abfälle/Grüngut 
Papier und Karton 
Altglas 
Metalle 
Weissblech, Alu 
Sonder- und Giftabfälle 
 
Zugesagte Förderbeiträge Energie 
Gebäudesanierungen, Anzahl 
Neubauten nach Minergie A/P 
Sanierungen nach Minergie A/P 
Solarstrom-Anlagen (PV), Anzahl  
Thermische Solaranlagen, Anzahl 
Holzfeuerungen, Anzahl 
Solarstrom-Batterien, Anzahl 
Heizungsersatz Wärmepumpe, Anz. 
Umsetzungsanreiz Wirtschaft, Anz. 
Ladestationen Elektromobil 
Ersatz Elektroboiler 
Sonderprojekte, Anzahl 
Förderzusagen insgesamt, Anzahl 
Förderzusagen insgesamt, Franken 
 
Heizanlagen 
Heizanlagen insgesamt 
Gas 
Öl 
Holz, inkl. Cheminées 
Wärmepumpen 
Solaranlagen Warmwasser  
 
Feuerungskontrollen 
Anzahl Kontrollen 
Davon durch die Servicebranche 
Kontrollierte Ölfeuerungen 
Davon beanstandet 
Kontrollierte Gasfeuerungen 
Davon beanstandet 

 
367 

6 
0 

10 
0 
9 

135 
100 
107 

 
 
 
 

1‘546 
346 
443 
10 
29 
28 

 
 

15 
– 
– 

67 
3 
– 

10 
10 

– 
4 
– 
1 

110 
499‘844 

 
 

3‘136 
1‘630 

509 
465 
335 
197 

 
 

863 
188 
221 
11 

630 
5 

 
373 

8 
4 
4 
0 
2 

142 
56 

156 
 
 
 
 

1‘143 
512 
426 

7 
27 

17,51 
 
 

16 
– 
– 

107 
– 
– 
– 

55 
– 
9 
6 
– 

193 
428‘220 

 
 

3‘084 
1‘570 

471 
483 
363 
197 

 
 

850 
168 
207 
11 

627 
3 
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  Erfolgsrechnung nach Kostenstellen, Übersicht 

 

Erfolgsrechnung nach Kostenstellen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

1 Gemeinde Uzwil 68’155’000 72’274’000 68’271’744.84 77’379’770.81
  4’119’000 9’108’025.97      
0 Allgemeine Verwaltung 6’845’000 1’799’000 6’806’220.73 1’872’564.85
   5’046’000 4’933’655.88
1 Öff. Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 3’476’000 3’095’000 3’475’672.50 3’384’091.49
   381’000 91’581.01    
2 Bildung 29’769’000 804’000 29’806’459.67 993’784.73
   28’965’000 28’812’674.94    
3 Kultur, Sport und Freizeit 3’304’000 464’000 3’271’678.54 451’956.18
   2’840’000 2’819’722.36    
4 Gesundheit 2’865’000 15’000 3’262’264.86 14’831.00
   2’850’000 3’247’433.86    
5 Soziale Sicherheit 9’634’000 4’570’000 10’038’023.54 6’890’699.42
   5’064’000 3’147’324.12    
6 Verkehr 5’800’000 1’421’000 4’975’648.85 1’578’356.49
   4’379’000 3’397’292.36    
7 Umweltschutz und Raumordnung 4’099’000 2’927’000 3’459’126.94 2’372’908.16
   1’172’000 1’086’218.78    
8 Volkswirtschaft 1’289’000 1’094’000 1’320’810.68 1’157’912.43
   195’000 162’898.25    
9 Finanzen und Steuern 1’074’000 56’085’000 1’855’838.53 58’662’666.06
  55’011’000  56’806’827.53

Budget 2022 Rechnung 2022
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Allgemeine Verwaltung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

0110 Bürgerversammlung Minderaufwand 11‘ 
Weniger Bilder für Geschäftsbericht benötigt. 
 
0111 Abstimmungen  Minderaufwand 17‘ 
Weniger Urnenabstimmungen als budgetiert. 
 
0122 Anlässe Minderaufwand 48‘ 
Weniger Anlässe als geplant, zum Beispiel kein Mittel-
punkt an der Bürgerversammlung. 
 
0210 Finanzen Mehrertrag 45‘ 
Mehr verrechnete Stunden an angeschlossene Be-
triebe (z.B. SeniorenZentrum, KESB etc.). 
 
0220 Personalwerbung Minderaufwand 28‘ 
Weniger teure Weiterbildungen als angenommen so-
wie weniger Kosten für Personalwerbung.  
 
 

 
0220 Honorare Berater Minderaufwand 84‘ 
Weniger externe Beratungen sowie verschieben von 
einzelnen Projekten. 
 
0220 Gebühren Publikationen Mehrertrag 13‘ 
Mehrertrag aufgrund Neuregelung Kostenverrech-
nung für Publikationen. 
 
0221 Dienstleistungen Dritter Mehraufwand 122‘ 
Höhere Aufwände für Prozessüberprüfung 
 
0290 Gemeindehaus Mehraufwand 17‘ 
Unvorhergesehene Unterhaltsarbeiten an der Haus-
technik und Massnahmen zur Verhinderung einer 
Energiemangellage 
 
 
  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

0 Allgemeine Verwaltung 6’845’000 1’799’000 6’806’220.73 1’872’564.85
  5’046’000  4’933’655.88
      
0110 Bürgerversammlung 99’000 88’677.50
0111 Abstimmungen und Wahlen 92’000  75’460.55
0112 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle 54’000  51’255.95
0120 Gemeinderat und Kommissionen 97’000  90’375.00
0121 Schulrat und Schulkommissionen 61’000  47’502.84
0122 Anlässe und Repräsentationen 124’000  75’769.70

0210 Finanzen und Steuern 1’167’000 756’000 1’164’419.92 800’528.10
0220 Allgemeine Verwaltung 1’926’000 123’000 1’798’082.10 150’650.20
0221 Bau und Infrastruktur 1’393’000 362’000 1’581’388.30 375’551.75
0227 Informatik allgemein 942’000 544’000 918’099.23 530’132.75
0228 E-Government 143’000 9’000 151’553.94 9’500.00
0290 Verwaltungsliegenschaften 747’000 5’000 763’635.70 6’202.05

      

Budget 2022 Rechnung 2022
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triebe (z.B. SeniorenZentrum, KESB etc.). 
 
0220 Personalwerbung Minderaufwand 28‘ 
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  Erfolgsrechnung 

 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

1110 Polizei Minderaufwand 32‘ 
 Minderertrag 10‘ 
Zusammenarbeit mit evang. Kirche im Bereich Ord-
nungsdienstpatrouille wurde nicht umgesetzt. 
 
1400 Gebühren Einwohnerd. Minderaufwand 43‘ 
 Minderertrag 66‘ 
Entsprechend den Geschäftsfällen. Weniger Dienstleis-
tungen, für welche die Gemeinde kantonale Gebüh-
renanteile einzieht und dem Kanton bezahlt.  
 
1400 Einbürgerungen Minderertrag 10‘ 
Weniger Einbürgerungen entsprechend weniger Ge-
bühreneinnahmen 
 
1400 Entschädigung KESB Minderaufwand 45‘ 
Entsprechend den Fällen aus Uzwil.  
 
 
 

1400 Löhne Grundbuch Mehraufwand 45‘ 
Schaffung eines zweiten Ausbildungsplatzes. 
 
1400 Gebühren Grundbuch Mehrertrag 224‘ 
Entsprechend den Geschäftsfällen. 
 
1400 Grundbuchvermessung Minderaufwand 81‘ 
Mehrere Projekte ins Jahr 2023 verschoben. 
 
1406 Zivilstandsamt Mehrertrag 80‘ 
Anteil Gemeinde Uzwil am regionalen Zivilstandsamt 
neu verbucht. 
 
1620 Zivilschutz Gemeinde Mehrumsatz 
Höhere Materialbeschaffungen der regionalen ZSO 
Wil-Uze, finanziert gemäss Kant. Amt für Zivilschutz 
mit Bezügen aus der Reserve Ersatzabgaben.  
 
 
 

  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

1 Öff. Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 3’476’000 3’095’000 3’475’672.50 3’384’091.49
   381’000 91’581.01
      
1110 Polizei 184’000 10’000 151’727.00 0.00

1400 Allgemeines Rechtswesen 1’881’000 1’849’000 1’814’475.25 1’967’461.04
1406 Regionales Zivilstandsamt 323’000 251’000 327’816.98 327’816.98
1409 Rechtswesen, übrige 2’000 1’053.50

1500 Feuerwehr 965’000 965’000 1’049’580.97 1’049’580.97

1610 Militärische Verteidigung 16’000 12’767.25
1620 Zivilschutz Gemeinde 88’000 6’000 106’037.30 25’329.65
1621 Regionale Zivilschutzorganisation 17’000 14’000 12’214.25 13’902.85

Budget 2022 Rechnung 2022
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Bildung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

2110 Kindergarten Mehraufwand 47‘ 
Anteile an Assistenzkosten höher sowie Ressour-
cenumlagerung wegen Vakanz im Bereich Schulische 
Heilpädagogik 
 
2120 Primarstufe Mehraufwand 126‘ 
Mehr Assistenzeinsätze aufgrund anspruchsvollen 
Klassensituationen (40‘), zusätzliche Integrationsklasse 
im Töbeli (40‘) sowie zusätzliche Kosten für Anlässe 
und Material für Projektwochen. 
 
2140 Musikschule Minderumsatz 
Weniger Musikstunden, entsprechend tiefere Erträge 
sowie geplanter Umzug nicht ausgeführt. 
 
2170 Kirchstrasse Mehraufwand 80‘ 
Erstellung Vorprojekt Umnutzung Liegenschaft Mari-
enfried. 
 
2170 Neuhof Mehraufwand 88‘ 
Aufstockung Pavillon für Schulraumprovisorium sowie 
Investition in Videoüberwachung.

2170 Oberberg Minderaufwand 90‘ 
Weniger Kosten infolge Vergabeerfolg bei Arbeitsver-
gaben. 
 
2170 Uzeschuel Minderaufwand 14‘ 
2170 Schöntalstrasse Minderaufwand 11‘ 
Tieferer Gasverbrauch infolge mildem Winter sowie 
Sparmassnahmen. 
 
2180 Tagesbetreuung Mehrumsatz 
Mehr Kinder im Angebot, entsprechend höhere Kosten 
und höhere Elternbeiträge.  
 
2191 Informatik Mehraufwand 14‘ 
Verbesserung WLAN-Infrastruktur 
 
 
 

 
 
 

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

2 Bildung 29’769’000 804’000 29’806’459.67 993’784.73
   28’965’000  28’812’674.94
    
2110 Kindergarten 2’367’000 2’414’131.34 64’000.63
2120 Primarstufe 7’482’000 6’000 7’608’236.36 5’813.35
2130 Oberstufe 5’039’000 29’000 5’097’072.71 30’040.05
2140 Musikschule 668’000 223’000 632’481.23 200’341.95
2170 Schulliegenschaften 4’192’000 21’000 4’293’138.55 128’925.26
2180 Tagesbetreuung 346’000 149’000 448’373.93 257’844.19
2190 Schulleitung und Schulverwaltung 2’017’000 42’000 2’016’089.72 49’367.45
2191 Informatik Schule 503’000 523’273.87 320.00
2192 Volksschule Sonstiges 3’458’000 274’000 3’249’396.18 195’801.25
2193 Sonderpädagogische Massnahmen 3’695’000 60’000 3’520’565.78 59’430.60

2990 Bildung, übrige 2’000 3’700.00 1’900.00

Budget 2022 Rechnung 2022

 

 Bericht 2022 45  
 Erfolgsrechnung 
 
 

Bildung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

2110 Kindergarten Mehraufwand 47‘ 
Anteile an Assistenzkosten höher sowie Ressour-
cenumlagerung wegen Vakanz im Bereich Schulische 
Heilpädagogik 
 
2120 Primarstufe Mehraufwand 126‘ 
Mehr Assistenzeinsätze aufgrund anspruchsvollen 
Klassensituationen (40‘), zusätzliche Integrationsklasse 
im Töbeli (40‘) sowie zusätzliche Kosten für Anlässe 
und Material für Projektwochen. 
 
2140 Musikschule Minderumsatz 
Weniger Musikstunden, entsprechend tiefere Erträge 
sowie geplanter Umzug nicht ausgeführt. 
 
2170 Kirchstrasse Mehraufwand 80‘ 
Erstellung Vorprojekt Umnutzung Liegenschaft Mari-
enfried. 
 
2170 Neuhof Mehraufwand 88‘ 
Aufstockung Pavillon für Schulraumprovisorium sowie 
Investition in Videoüberwachung.

2170 Oberberg Minderaufwand 90‘ 
Weniger Kosten infolge Vergabeerfolg bei Arbeitsver-
gaben. 
 
2170 Uzeschuel Minderaufwand 14‘ 
2170 Schöntalstrasse Minderaufwand 11‘ 
Tieferer Gasverbrauch infolge mildem Winter sowie 
Sparmassnahmen. 
 
2180 Tagesbetreuung Mehrumsatz 
Mehr Kinder im Angebot, entsprechend höhere Kosten 
und höhere Elternbeiträge.  
 
2191 Informatik Mehraufwand 14‘ 
Verbesserung WLAN-Infrastruktur 
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Kultur, Sport und Freizeit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

3210 Löhne Bibliothek Mehraufwand 27‘ 
Befristete Doppelbesetzung im Hinblick auf eine Pen-
sionierung. 
 
3220 Musik und Theater Mehraufwand 18‘ 
Umbau Saal im Feuerwehrdepot für Musikvereine teu-
rer als geplant. 
 
3411 Kulturförderung Minderertrag 45‘ 
Verzicht auf Bezug Kulturfonds aufgrund sehr gutem 
Rechnungsergebnis. 
 
3291 Benützungsgebühren Saal   Minderertrag 47‘ 
Weniger Anlässe als angenommen und Wirkung neuer 
Tarif (günstigere Nutzung für einheimische Vereine) 
 
 
 

3411 Kunsteisbahn Minderumsatz 
Restaurant temporär geschlossen, weshalb Eintritts-
kasse durch eigenes Personal betreut werden musste 
(Mehraufwand 15‘). Minderaufwand im Bereich Strom 
wegen sanierter und effizienterer Gebäudehülle sowie 
PV-Anlage (Minderaufwand 27‘) sowie Ersatz defekter 
Wärmetauscher (Mehraufwand 126‘) 
 
3412 Eintritte Schwimmbad Mehrertrag 27‘ 
Warmer und trockener Sommer führte zu mehr Besu-
cherinnen und Besuchern. 
 
3413 Rasensportanlagen Mehrertrag 55‘ 
Bundesbeitrag aus Infrastrukturfonds für neue Veloab-
stellanlage erhalten. 
 
 

  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

3 Kultur, Sport und Freizeit 3’304’000 464’000 3’271’678.54 451’956.18
   2’840’000  2’819’722.36

3110 Galerie  91’000 91’469.54
3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 4’000 7’601.95
3210 Bibliothek und Ludothek 381’000 62’000 404’328.15 52’392.50
3220 Musik und Theater 103’000 115’746.00
3290 Kulturförderung 103’000 45’000 115’402.22
3291 Gemeindesaal 243’000 80’000 247’931.99 34’020.00
3292 Schulhaus Oberstetten 18’000 24’000 17’118.16 23’440.00
3410 Sportförderung 71’000 58’331.80
3411 Kunsteisbahn 483’000 114’000 561’510.73 97’308.32
3412 Schwimmbad 457’000 120’000 366’167.44 148’879.41
3413 Rasensportanlagen 963’000 11’000 905’259.14 88’405.85
3420 Parkanlagen und Spielplätze 90’000 100’358.12
3422 Freizeitwerkstatt 134’000 8’000 128’117.25 7’510.10
3423 Jugend-Kulturzentrum 163’000 152’336.05
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Gesundheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

4121 stationäre Pflege  Mehraufwand 376‘ 
Beteiligung an stationärer Krankenpflege im Rahmen 
der Pflegefinanzierung; Rechnungstellung durch den 
Kanton.  
 
4210 Spitexdienste Mehraufwand 21‘ 
Abhängig vom (steigenden) Bedarf.  
 
4211 ambulante Pflege Mehraufwand 5‘ 
Abhängig vom Bedarf. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

4 Gesundheit 2’865’000 15’000 3’262’264.86 14’831.00
   2’850’000  3’247’433.86
    
4121 Stationäre Pflege (Pflegefinanzierung) 2’000’000  2’375’744.90

  
4210 Ambulante Krankenpflege allgemein 541’000 561’836.95
4211 Ambulante Pflege (Pflegefinanzierung) 100’000 105’020.53

4310 Alkohol- und Drogenprävention 148’000 15’000 140’851.70 14’831.00
4330 Schulgesundheitsdienst 58’000 66’941.98

4900 Defibrillatoren 16’000 10’776.60
4909 Gesundheitswesen übrige 2’000 1’092.20
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Soziale Sicherheit, erster Teil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

5110 Krankenversicherungen Minderaufwand 55‘ 
Weniger Verlustscheinforderungen zulasten der Ge-
meinde. 
 
5430 Rückerstattungen Alimente     Mehrertrag 23‘ 
Aktive Bewirtschaftung der Dossiers und Prüfung der 
Rückerstattungspflichten. 
 
5440 Jugendgemeinderat Minderaufwand 30‘ 
Keine Projekte im Jahr 2022. 
 
5441 Kinder- / Jugendheime Mehraufwand 872‘ 
5441 Beiträge Mehrertrag 248‘ 
Höherer Aufwand, entsprechend dem Bedarf. Mehr 
Rückerstattungen von Kantonen und Konkordaten.  
 
5450 Beitrag Frauenhaus Minderaufwand 41‘ 
Beiträge werden seit 2021 durch den Kanton bezahlt. 
Entsprechend sind die Ausgaben 2021 und 2022 weg-
gefallen. 
 

5451 Beitrag an Rägeboge Mehraufwand 111‘ 
5451 Beiträge Kanton Mehrertrag 23‘ 
Angebotserweiterung Kinderkrippe Rägeboge. 
 
5452 Beiträge an Familien Minderaufwand 137‘ 
5452 Beiträge Kanton Minderertrag 71‘ 
Nur ein Beitragsgesuch für Subventionierung Kinder-
tagesstätte wurde 2022 eingereicht. Entsprechend 
sind die Ausgaben tiefer. 
 
5454 Familienbegleitung Minderaufwand 80‘ 
Bedarf an Familienbegleitungen ist stark gestiegen 
und die Begleitungen verursachen mehr Kosten.  
 
 
 
 

  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

5 Soziale Sicherheit 9’634’000 4’570’000 10’038’023.54 6’890’699.42
   5’064’000  3’147’324.12
      
5110 Krankenversicherungen 1’264’000 862’000 1’208’122.55 866’668.85

5240 Leistungen an Invalide 10’000 9’434.20

5310 Alters- und Hinterlassenenversicherung AHV 72’000 14’000 71’182.30 13’288.50
5350 Leistungen an das Alter 31’000 38’475.60

5430 Alimentenbevorschussung 540’000 403’000 543’085.13 425’782.02
5440 Jugendschutz allgemein 134’000 6’000 80’913.05 6’000.00
5441 Kinder- und Jugendheime 500’000 150’000 872’358.45 398’717.15
5450 Leistungen an Familien allgemein 89’000 21’000 19’381.20 2’080.80
5451 Kinderkrippen und Kinderhorte 229’000 39’000 317’872.95 61’905.91
5452 Elternschaftsbeiträge 140’000 100’000 3’353.00 2’880.00
5453 Pflegegelder für Pflegekinder 84’000 30’000 88’483.65 19’092.00
5454 Sozialpädagogische Familienbegleitung 100’000 182’457.30
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Soziale Sicherheit, zweiter Teil 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

5591 Arbeitsmarktliche Projekte Minderaufwand 49‘ 
Immer weniger Personen, welche an Arbeitsprogram-
men teilnehmen können. 
 
5720 Wirtschaftliche Hilfe Minderaufwand 476‘ 
5720 Rückerstattungen Mehrertrag 1‘119‘ 
Weniger Sozialhilfe. Unerwartet hohe Rückerstattun-
gen aus Nachzahlungen, Kapitalleistungen und Erb-
schaften. 
 
5732 Asylsuchende Mehrumsatz 
5734 vorläufig aufgenommene Ausländer 
Starke Zunahme von Asylsuchenden insbesondere aus 
der Ukraine. Deshalb höhere Ausgaben für Woh-
nungsmieten und Mobiliar aber auch höhere Rücker-
stattungen von Bund und Kanton. 
 
5737 Flüchtlinge Mehrumsatz 
Aufwand 73‘ über Budget. Zeitverschobene Rücker-
stattungen 325‘ höher als budgetiert.  

5738 Integrationsmassn. Mehraufwand 82‘ 
5738 Rückerstattungen Minderertrag 149‘ 
Pflichtleistungen der Gemeinde im Asyl- / Flüchtlings-
wesen. Steigende Fallzahlen. Teils zeitverschobene 
Rückerstattung Bund.  
 
5790 Löhne Sozialberatung Minderaufwand 62‘ 
Personelle Wechsel mit phasenweise unbesetzten Stel-
len. 
 
5791 Sozialamt, int. Verrech. Mehrertrag 73‘ 
Mehr interner Aufwand für den Bereich Asylwesen, 
entsprechend mehr interne Verrechnung.  
 
5792 Integration Mehrertrag 52‘ 
Diverse Projektbeiträge des Kantons (Familienzent-
rum, Quartierschule, HelloUfzgi etc.).  
 
  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

5 Soziale Sicherheit Fortsetzung Fortsetzung
    
      
5591 Arbeitsmarktliche Projekte der Sozialhilfe 100’000 51’338.22
5600 Sozialer Wohnungsbau 6’000 3’732.00

5720 Wirtschaftliche Hilfe 3’650’000 1’750’000 3’174’457.68 2’868’882.12
5730 Asylwesen (allgemein) 132’000 142’042.10
5732 Asylsuchende 11’000 10’000 62’983.85 270’369.75
5734 Vorläufig aufgenommene Ausländer 190’000 170’000 832’219.70 838’433.80
5737 Flüchtlinge 560’000 500’000 525’272.25 660’846.47
5738 Integrationsmassnahmen 350’000 350’000 432’602.37 200’804.25
5790 Sozialberatung 393’000 36’000 313’866.85 31’375.35
5791 Sozialamt 558’000 83’000 568’641.15 155’693.80
5792 Integration 97’000 16’000 100’452.80 67’878.65
5793 Berufsbeistandschaft 316’000 346’572.19
5794 Corona-Hilfe 30’000 30’000
5920 Hilfsaktionen im Inland 48’000 48’723.00

Budget 2022 Rechnung 2022

 

 50 Bericht 2022 
  Erfolgsrechnung 

 

Soziale Sicherheit, zweiter Teil 
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Verkehr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

6150 Baumaterialien Minderaufwand 60‘ 
6150 Honorare Berater Minderaufwand 69‘ 
6150 Unterhalt Strassen Minderaufwand 191‘ 
6150 Unterhalt Beleuchtung Minderaufwand 170‘ 
6150 Rückerstattungen Mehrertrag 291‘ 
Weniger Belagsreparaturen, entsprechend weniger 
Baumaterialien gebraucht. Aus Ressourcengründen 
konnten nicht alle Unterhaltsprojekte ausgeführt wer-
den. Projekte Strassenbeleuchtung konnten nicht um-
gesetzt werden. Rückerstattungen des Bundes für 
Radweg Salen-Hasenäcker sowie diverse Beiträge aus 
dem Infrastrukturfonds des Bundes für abgerechnete 
Investitionsprojekte.  
 
 

6190 Parkplätze Minderumsatz 
Weniger Parkuhren beschafft sowie Bewirtschaftung 
Parkplätze Fichtenstrasse und Rüti noch nicht umge-
setzt. Entsprechend weniger Einnahmen von Parkge-
bühren. 
 
6210 Rückerstattungen Mehrertrag 16‘ 
Rückerstattungen von Versicherungen bei Unfallschä-
den. 
 
6220 Beitrag an Regionalverk. Minderaufwand 13‘ 
Abgeltung an Kanton nach Verteilschlüssel, etwas tie-
fer als erwartet.  
 
 
 

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

6 Verkehr 5’800’000 1’421’000 4’975’648.85 1’578’356.49
   4’379’000  3’397’292.36
      
6130 Kantonsstrassen 1’000
6150 Gemeindestrassen 2’553’000 427’000 1’957’269.39 723’444.60
6151 Parkplätze 418’000 418’000 269’241.59 269’241.59
6190 Werkhof 1’542’000 496’000 1’454’462.99 497’640.30

6210 Öffentliche Verkehrsinfrastruktur 14’000 38’928.30 16’400.00
6220 Regional- und Agglomerationsverkehr 1’202’000 10’000 1’189’011.10 10’000.00
6290 Öffentlicher Verkehr, übriges 70’000 70’000 66’735.48 61’630.00
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Umweltschutz und Raumordnung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

7200 Kläranlagen Minderaufwand 340‘ 
Betriebskostenbeiträge an die ARA Schwarzenbach 
und an den Zweckverband für die ARA Niederuzwil, 
abhängig von deren Kosten, für die Gemeinde gebun-
dene Ausgabe.  
 
7201 Unterhalt Kanalisation  Minderaufwand 434‘ 
Mehrere Projekte aus Ressourcengründen zurückge-
stellt. 
 
7208 Abschreibungen Minderaufwand 74‘ 
Keine abgerechneten Vorhaben im 2022, Abschrei-
bungen verschieben sich zeitlich.  
 
7209 Ausgleich Spezialfinanzierung 
Überschüsse der eigenfinanzierten Gewässerschutz-
rechnung werden in die Spezialfinanzierung gelegt, 
Defizite daraus gedeckt. Einlage aus der Spezialfinan-
zierung von 330‘ statt budgetierten Entnahme von 
507‘. Stand der Reserve: 11,68 Mio. Franken. 
 

7300 Abfallgrundgebühren Minderertrag 183‘ 
Aus zeitlichen und technischen Gründen konnte die 
Abfallgrundgebühr im 2022 noch nicht in Rechnung 
gestellt werden (Minderertrag 463‘). Rückerstattungen 
für bisher erstellte Unterflurbehälter erhalten (Mehrer-
trag 190‘). 
 
7710 kath. Friedhof Henau Mehraufwand 40‘ 
Studienauftrag für zusätzliche Variante Gemein-
schaftsgrab. 
 
7900 Raumordnung Mehrertrag 51‘ 
Zusätzliche Kostenanteile von Privatpersonen an Pla-
nungskosten. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

7 Umweltschutz und Raumordnung 4’099’000 2’927’000 3’459’126.94 2’372’908.16
   1’172’000  1’086’218.78
      
7200 Regionale Abwasserreinigungsanlagen 1’478’000 1’137’886.02
7201 Kanalisation und Aussenstationen 696’000 8’000 360’193.31 20’194.76
7208 Finanzierung 85’000 1’744’000 12’227.83 1’820’012.06
7209 Ausgleich Spezialfinanzierung 507’000 329’899.66
    
7300 Abfallwirtschaft 613’000 613’000 429’565.44 429’565.44
7410 Gewässerverbauungen 182’000 20’000 135’963.16 18’901.95
7500 Arten- und Landschaftsschutz 51’000 30’798.24 1’800.00
7691 Altlastensanierung 10’000  12’511.95

7710 Friedhöfe 261’000 300’390.52
7711 Bestattungen 226’000 35’000 234’584.03 31’227.05
7790 Hundeversäuberung 55’000 50’446.00
7900 Raumordnung 442’000 424’660.78 51’206.90
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Volkswirtschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

8400 kommunale Werbung Minderaufwand 30‘ 
Weniger Werbematerial, Fotoarbeiten, Prospekte, Car-
toons etc.  
 
8400 Marktwesen  Mehraufwand 17‘ 
Aufgrund neuen und zusätzlichen Ständen am Ge-
nussmarkt mussten neue Plachen hergestellt werden. 

8790 Energie, übrige 
Die Gemeinde erhebt Entschädigungen von den Ener-
gieversorgern, welche öffentlichen Grund für ihr Lei-
tungsnetz nutzen. Diese werden zweckgebunden in 
die Spezialfinanzierung Energie gelegt.  
 
Aus der Spezialfinanzierung werden Vorhaben auf 
dem Weg zur Energiewende gefördert. Einerseits über 
Förderbeiträge die Vorhaben Privater, anderseits die 
Vorhaben der Gemeinde wie Photovoltaik-Anlagen, 
die Planung der energetischen Eishallensanierung, 
ökologische Aufwertungen, Energieberatungen, Ener-
gie-Unterricht etc.  
 
Die Fördermittel werden gut nachgefragt, entspre-
chend kommt die Gemeinde auf dem Weg zur Ener-
giewende voran. Die Spezialfinanzierung ist für den 
Gemeindehaushalt kostenneutral. 
 
  

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

8 Volkswirtschaft 1’289’000 1’094’000 1’320’810.68 1’157’912.43
   195’000  162’898.25
      
8130 Beiträge, Viehschauen, Tierseuchenbekämpfung 15’000 18’640.45
8131 Tierkörperbeseitigung 77’000 54’000 75’876.00 53’090.60
8132 Notschlachtlokal 18’000 15’000 20’685.28 17’356.90

 
8200 Forstwirtschaft 66’000 6’000 63’552.90 6’366.68
    
8400 Kommunale Werbung 70’000 29’066.25

8500 Industrie, Gewerbe, Handel 28’000 4’000 31’891.55

8790 Energie, übrige 1’015’000 1’015’000 1’081’098.25 1’081’098.25
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Finanzen und Steuern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget (in Tausend Franken) 

9100 Steuern Eink./Vermögen Minderertrag 169‘ 
Tiefere Steuereinnahmen von natürlichen Personen im 
Jahr 2022 sowie tiefere Nachzahlungen aus früheren 
Jahren. 
 
9100 Handänderungssteuern Mehrertrag 385‘ 
9100 Grundstückgewinnst. Mehrertrag 651‘ 
Entsprechend dem Grundstückhandel. Hohes Han-
delsvolumen, steigende Immobilienpreise.  
 
9100 Grundsteuern Mehrertrag 58‘ 
Entsprechend der Wertsteigerung der Immobilien.  
 
9100 Quellensteuern Mehrertrag 262‘ 
Abhängig von den finanziellen Verhältnissen der 
Pflichtigen.  
 
9100 Gesellschaftssteuern Mehrertrag 438‘ 
9100 Steueranrechnungen Minderaufwand 300‘ 
Etwas mehr Steuern von Firmen als erwartet. Im Ge-
gensatz zu früheren Jahren aber keine Rückzahlungen 
für pauschale Steueranrechnung. Firmen können Steu-
erbelastungen im Ausland unter gewissen Vorausset-
zungen in der Schweiz geltend machen.  
 

9500 Gewinnablieferung TBU Minderertrag 380‘ 
Gewinnablieferung der Gasversorgung entsprechend 
dem Gewinn tiefer als erwartet. Dazu auch Seite 64, 
Rechnung der Technischen Betriebe.  
 
9500 Finanzierung Freizeiteinricht. Mehrertrag 176‘ 
2022 wurden die Beiträge für die regionale Finanzie-
rung der Sport- und Freizeitanlagen zum ersten Mal 
abgerechnet. Der Ertrag für Uzwil war mit 286‘ höher 
als budgetiert (110‘) 
 
9630 Liegensch. Finanzverm. Verschiebungen 
Neuschätzungen diverser Liegenschaften und entspre-
chend höhere Verkehrswerte. Insbesondere: 

- Bienenstrasse 37: + 200‘ 
- Hafnergasse 4: + 239‘ 
- Birkenstrasse 19: +131‘ 

 
9900 Reserveveränderungen Einlagen 899‘ 
 Entnahme 414‘ 
Gesetzlich vorgegebene Reserveveränderungen. Dar-
über hinausgehende Reserveänderungen im Rech-
nungsabschluss berücksichtigt. Vgl. dazu auch Seite 3. 
 

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

9 Finanzen 1’074’000 56’085’000 1’855’838.53 58’662’666.06
  55’011’000  56’806’827.53  
      
9100 Steuern 257’000 41’218’000 197’645.00 43’115’420.98
    
9301 Finanzausgleich 1. Stufe 7’198’000 7’198’000.00
    
9500 Ertragsanteile, übrige, ohne Zweckbindung  956’000 744’219.31
    
9610 Zinsen 97’000 10’000 82’354.70 16’447.75
9630 Liegenschaften Finanzvermögen 665’000 6’138’000 677’127.83 7’153’030.00
9690 Finanzvermögen, übrige 140.00

9710 Rückverteilung aus CO2-Abgabe  15’000 21’570.70

9900 Nicht aufgeteilte Posten 55’000 550’000 898’571.00 413’977.32
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 Bestand
 per 31.12.2022

1 Aktiven 120’459’662.06 16’204’585.16 136’664’247.22

10 Finanzvermögen 74’185’727.60 13’871’235.04 88’056’962.64
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 28’917’017.16 2’620’037.44 31’537’054.60
101 Forderungen 12’113’804.25 -3’124’752.32 8’989’051.93
102 Kurzfristige Finanzanlagen 1’019’531.75 1’500’125.00 2’519’656.75
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 769’990.44 286’514.92 1’056’505.36
107 Langfristige Finanzanlagen 6’365’384.00 14’067’310.00 20’432’694.00
108 Sachanlagen Finanzvermögen 25’000’000.00 -1’478’000.00 23’522’000.00
  
14 Verwaltungsvermögen 46’273’934.46 2’333’350.12 48’607’284.58
140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 45’446’692.15 1’799’445.50 47’246’137.65
142 Immaterielle Anlagen 827’242.31 533’904.62 1’361’146.93

2 Passiven 120’459’662.06 16’204’585.16 136’664’247.22
  
20 Fremdkapital 51’106’078.96 5’797’677.59 56’903’756.55
200 Laufende Verbindlichkeiten 10’772’820.05 1’353’769.78 12’126’589.83
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 14’345’581.91 3’214’046.41 17’559’628.32
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 861’205.85 -246’660.90 614’544.95
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 24’523’160.55 1’387’664.15 25’910’824.70
208 Langfristige Rückstellungen 83’315.00 27’300.00 110’615.00
209 Fonds im Fremdkapital 519’995.60 61’558.15 581’553.75

29 Eigenkapital 69’353’583.10 10’406’907.57 79’760’490.67
290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 19’150’897.74 -5’498’982.93 13’651’914.81
291 Fonds im Eigenkapital 260’880.07 6’313’270.85 6’574’150.92
293 Vorfinanzierungen 11’577’691.64 6’000’000.00 17’577’691.64
294 Reserven 15’768’274.56 3’592’619.65 19’360’894.21
299 Bilanzüberschüsse 22’595’839.09 0.00 22’595’839.09

 Bestand Veränderung
 per 1.1.2022
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Beschluss Kredit Konto Bezeichnung  Stand
vom   Ausgaben Einnahmen  Ende 2022

UA = Urnenabstimmung Gemeinde Uzwil Total 4’322’826.49 1’650’992.30  
BV = Bürgerversammlung Saldo 2’671’834.19
GR = Gemeinderat
FR = Fak. Referendum    

2 Bildung Total 757’484.43 0.00
Saldo 757’484.43 

BV 29.11.21 490’000 024 KG Taaholz: Innen-/Dachsanierung 2) 363’680.00 374’967.10
BV 29.11.21 450’000 025 Herrenhof, Schulraumprovisorium 1) 392’016.68 392’016.68
BV 30.11.20 560’000 013025 Kirchstrasse 6: Sanier. Gebäudehülle 2) 1’787.75 516’116.90

  3 Kultur, Sport und Freizeit Total 492’229.30 0.00  
Saldo 492’229.30   

BV 30.11.20 955’000 000 Parkanlage Birkenstrasse 2) 492’229.30 720’087.95

6 Verkehr Total 1’446’962.48 3’640.00
Saldo 1’443’322.48

BV 26.11.18 2’600’000 001 Zentrumsgestaltung Uzwil 2) 53’923.65 3’640.00 51’532.15
BV 26.11.18 1’500’000 002 Dorfgestaltung Niederstetten 2) 44’998.80 108’592.70
BV 25.11.19 100’000 003 Lindenstrasse, Projektierung 1) 0.00 59’166.55
BV 30.11.20 750’000 004 Lindenstrasse, Erneuerung 1) 270’555.87 665’591.92
BV 30.11.20 300’000 005 Tempo-30-Zone, 4. Etappe 2) 93’645.05 200’087.20
GR 02.02.21 400’000 006 Lindenring 1) 108’483.08 403’954.22
BV 26.11.12 100’000 007 Zentrum Uzwil: Planungen 1) 10’133.60 92’117.25
BV 29.11.21 350’000 026 Schulhausstrasse, Henau 2) 239.90 239.90
BV 29.11.10 940’000 030 Haldenstrasse, Henau 2) 10’000.00 671’468.74
BV 30.11.20 240’000 021 Parkplätze, erweitere blaue Zone 2) 14’211.00 28’212.00
BV 29.11.21 510’000 027 Grundstück 3252, Wechsel von FV 1) 510’000.00 510’000.00
BV 30.11.20 350’000 008 Neubau Werkhof: Projektwettbewerb 1) 100’391.53 351’246.98
BV 29.11.21 230’000 028 Neubau Werkhof: Vorprojekt PLUS 1) 230’380.00 230’380.00

7 Umweltschutz und Raumordnung Total 797’828.32 1’480’225.30
Saldo 682’396.98

72 Abwasserbeseitigung
BV 27.11.17 400’000 014 Hochwassermassnahmen 1. Etappe 2) 30’989.98 311’640.88
BV 26.11.18 900’000 015 Hueberbach, Umlegung 2) 66’764.66 205’487.46
BV 25.11.19 690’000 016 GEP Erneuerung 2) 66’041.93 144’305.13
BV 25.11.19 400’000 017 Hochwassermassnahmen 2. Etappe 2) 0.00 0.00

023 Anschlussbeiträge 1) 1’480’225.30 1’480’225.30

Rechnung 2022
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Beschluss Kredit Konto Bezeichnung  Stand
vom   Ausgaben Einnahmen  Ende 2022

76 Altlastensanierungen
BV 26.11.18 500’000 009 Deponie Niederglatt 1) 572’601.15 667’601.15
BV 30.11.20 635’000 010 Parkanlage Birkenstrasse 1) 61’430.60 306’980.35

77 Übriger Umweltschutz
BV 25.11.19 350’000 011 Kath. Friedhof Henau, 2) 0.00 30’342.80

Gemeinschaftsgrab

8 Spezialfinanzierung Energie Total 828’321.96 167’127.00
Saldo 661’194.96

UA 23.08.20 5’780’000 019 Kunsteisbahn Uzehalle 2) 433’429.41 167’127.00 5’557’276.22
BV 29.11.21 430’000 029 Sportanlage Rüti, alte Garderobe 2) 394’892.55 394’892.55

1)  abgerechnet im Rechnungsjahr 2022
2)  in Vorbereitung, im Bau oder Abrechnung pendent

 Rechnung 2022
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 Technische Betriebe 

Anspruchsvolles Jahr 
 
2022 schlossen die beiden Sparten Wasser- und Gasversorgung der 
Technischen Betriebe mit Ertragsüberschüssen ab. Das Unternehmen 
schaut auf ein finanziell erfolgreiches Jahr zurück, obwohl am welt-
weiten Gasmarkt die Preise in die Höhe schnellten. 
 
Die Herausforderung der Wasserversorgungen: Hohe Anforderungen an 
das Lebensmittel Wasser führen zu höheren Gestehungskosten, gleichzei-
tig stagniert in normalen Jahren der Absatz. Erfreulich: Auch 2022 schrieb 
die Wasserrechnung schwarze Zahlen. Der Ertragsüberschuss von 355’656 
Franken wird in die Reserve gelegt (vgl. Seite 64). 
 
Gasversorgung 
Als Eigentümerin hat die Gemeinde eine Gewinnerwartung an die Gasver-
sorgung der Technischen Betriebe. Diese Gewinnerwartung – 550‘000 Fran-
ken im Jahr – ist das Gegenstück zu den Risiken, welche die Gemeinde als 
Eignerin des Werkes trägt. Der Überschuss 2022 der Gasversorgung von 
169’720 Franken lag deutlich unter dem Gewinnziel, entsprechend kleiner 
war die Ablieferung an den Gemeindehaushalt. Mit 163’918 Megawattstun-
den ging der Gasabsatz gegenüber 2021 zurück. Das hat verschiedene 
Gründe. Kürzere Kälteperioden und die Sparempfehlungen des Bundes- 
rates im Bereich der Heizungsanlagen trugen dazu bei, dass weniger Gas 
bezogen wurde als erwartet.  
 
Herausfordernder Gasmarkt 
Ende August schnellten die Gaspreise deutlich in die Höhe. Das Erdgas-
Beschaffungsmanagement – es basiert mehr auf langfristigem Einkauf als 
auf kurzfristigen Beschaffungen – trug dazu bei, dass die Technischen Be-
triebe nur in reduziertem Masse von den enormen Preisanstiegen betroffen 
waren. Im Gegensatz zu anderen Versorgungsunternehmen haben die 
Technischen Betriebe die Erdgastarife während des Jahres 2022 für Privat-
kunden nicht erhöht und entsprechend die höheren Beschaffungskosten 
selber aufgefangen. Das wirkte sich negativ aufs Ergebnis aus.  
 
Gewinnverwendung Gasversorgung 
Das Gemeindegesetz sieht in Artikel 130 vor, dass ohne andere Beschluss-
fassung die Ertragsüberschüsse der Gemeindeunternehmen dem Gemein-
dehaushalt abgeliefert werden. Der Gewinn 2022 der Gasversorgung wird 
in den Gemeindehaushalt abgeliefert, er fliesst dort in die Erfolgsrechnung 
ein (vgl. Seite 54).  
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Wasserproben 
Das Trinkwasser im Versorgungs-
netz wurde an 23 Messstellen be-
probt und analysiert. Bei 127 Pro-
ben wurden die lebensmittelrecht-
lichen Anforderungen erfüllt.  
 
Mit gezielten Proben wurden zu-
sätzlich die Chlorothalonil-Belas-
tungen im Trinkwasser bei den 
Wassergewinnungsanlagen der 
Technischen Betriebe analysiert. 
Bei allen Proben wurde der Grenz-
wert eingehalten. Auch beim 
Trinkwasser, das im Jahr 2022 
übers Netz zu den Kundinnen und 
Kunden gelangte, waren die 
Grenzwerte jederzeit eingehalten. 
 
Gruppenwasserversorgung 
Mit der Bildung der «Interessen-
gemeinschaft Thurgrundwasser 
Fürstenland» hat sich die Grup-
penwasserversorgung Vogelsberg 
(GWVV) zum Ziel gesetzt, ein 
Grundwassermodell Thur zu er-
stellen. Durch die Modellierung 
können Aussagen zu den Grund-
wasserressourcen in der Region 
gemacht werden.  
 
Wasserreglement  
Das neue «Reglement über die 
Versorgung mit Wasser» für die 
Wasserversorgung ist seit dem 
1. Januar 2023 in Kraft. 
 
Gasbeschaffung 
Die Technischen Betriebe beschaf-
fen ihr Gas über die Open Energy 
Platform AG (OpenEP). Diese ist im 
Zuge der Liberalisierung aus der 
Erdgas Ostschweiz AG entstanden, 
die Gemeinde Uzwil ist Aktionärin. 
Das Beschaffungsmanagement 
geschieht weitgehend durch die 
OpenEP im Rahmen eines Dienst-
leistungsvertrages. Um das Be-
schaffungsrisiko zu minimieren, 
beteiligen sich die Technischen 
Betriebe auch an der Beschaf-
fungsgruppe der Gasversorger 
Wil, Uzwil, Flawil, Frauenfeld und 
Schaffhausen.  
 

Gasmangellage 
Eine mögliche Gasmangellage in 
der Herbst-/Winterperiode wegen 
der instabilen politischen Lage in 
Europa konnte durch die milden 
Klimaverhältnisse und Sparmass-
nahmen abgewendet werden.  
 
KIO Gas 
Im Auftrag des Bundes wurde eine 
Kriseninterventionsorganisation 
(KIO) für die Gasversorgung in 
ausserordentlichen Lagen gebil-
det. Sie untersteht der wirtschaftli-
chen Landesversorgung des Bun-
des und wird auf deren Anweisung 
aktiv, wenn eine Gasmangellage 
eintritt. 
 
Einspeisung Biogas  
Die Biogasaufbereitungsanlage 
Niederuzwil der Energie 360 Grad 
AG produzierte 2022 rund 10’887 
Megawattstunden Biogas, das di-
rekt in das Netz der Technischen 
Betriebe eingespeist wurde. 
 
Biogas 
Sämtliche öffentlichen Gebäude 
der Gemeinde Uzwil, die an die 
Gasversorgung angeschlossen 
sind, bezogen auch im letzten Jahr 
einen Biogasanteil von 25 %, dies 
entspricht rund 742 Megawatt-
stunden Biogas. Im Jahr 2022 er-
hielten alle nicht industriellen Erd-
gasbezüger automatisch im Stan-
dardmix einen Biogasanteil von 
20%, dies entspricht rund 19’059 
Megawattstunden. Im Jahr 2022 
bezogen die Technischen Betriebe 
Uzwil ihr Biogas aus regionalen 
und internationalen Biogasaufbe-
reitungsanlagen der Energie 360 
Grad AG (z.B. Werk Niederuzwil), 
der BIMA AG Münchwilen und aus 
Dänemark. 2023 wird den nicht in-
dustriellen Erdgasbezügern 20% 
Biogas geliefert. Damit unterstüt-
zen die Technischen Betriebe die 
Bemühungen von Gemeinde und 
Gesellschaft zur Energiewende. 
 

Erdgastankstelle 
Der Absatz der Erdgastankstelle in 
Oberbüren stieg um einen Drittel 
auf gut 1‘584 Megawattstunden. 
Einige regionale Unternehmen be-
schafften Lastwagen, die mit Erd-
gas betrieben werden. Das hat sich 
im Absatz stark bemerkbar ge-
macht. Der Biogasanteil betrug 20 
Prozent. Grösster Kunde der Tank-
stelle ist die Firma Züger Frisch-
käse in Oberbüren mit ihrer Gas-
fahrzeug-Flotte.  
 
Neue Gaskunden 
14 neue Gasanlagen gingen 2022 
in Betrieb. 8 Kunden stellten ihre 
Heizungsanlage von Öl auf Erdgas 
um. Die Anschlussleistung aller 
neu angeschlossenen Anlagen 
und Heizungen beträgt 640 Kilo-
watt. 
 
Ausserbetriebnahme  
49 Gasanlagen wurden im Jahr 
2022 ausser Betrieb genommen. 
32 Kunden stellten ihre Heizungs-
anlage von Erdgas auf Wärme-
pumpen um. Die Anschlussleis-
tung aller ausser Betrieb genom-
menen Anlagen entspricht 1’023 
Kilowatt. 
 
Jährliche Ablesungen 
Insgesamt 4‘512 Gas- und Wasser-
zählerstände wurden im Jahr 2022 
abgelesen.  
 
Gasreglement 
Das neue «Reglement über die 
Versorgung mit Gas» für die Gas-
versorgung ist seit dem 1. Januar 
2023 in Kraft. 
 
Führungen 
Gerne bieten die Technischen Be-
triebe nach dem Ende der Corona-
situation Führungen für Vereine, 
Betriebe, Schulklassen oder Grup-
pen an. Einfach anfragen! 
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Statistisches: 
 

 
 

 
 

 2021 2022 
 
Erdgas 
 
Infrastrukturen 
Übernahmestationen, Anzahl 
Druckreduzierstationen, Anzahl 
Tankstelle, Anzahl 
Zähler, Anzahl 
Hochdruckleitungen 5 bar, Meter 
Mitteldruckleitungen <1 bar, Meter 
Niederdruckleitungen, Meter 
 
Mengen 
Bereitgestellte Menge, MWh 
Einspeisung Biogas ins Netz, MWh 
Abgabe an Versorgungen, MWh 
CO2-neutrales Biogas, kg 
Erdgas als Treibstoff, kg 
…davon CO2-neutrales Biogas, kg 
 
 
Wasser 
 
Infrastrukturen 
Reservoire, Anzahl 
Reservoire, Volumen, m3 
Grundwasserpumpwerke, Anzahl 
Hydranten, Anzahl 
Zähler, Anzahl 
Leitungen, Meter 
 
Wassergewinnung in Kubikmetern 
Grundwasserpumpwerk Rifenau 
Grundwasserpumpwerk Niederfeld 
Grundwasserpumpwerk Bubental 
Grundwasserpumpwerk Bettenau 
Quellwasser Vogelsberg 
 
Wasserabsatz in Kubikmetern 
Endverbraucher 
Wiederverkäufer 

 
 
 
 

2 
24 
1 

2‘320 
20‘568 
18‘147 

109‘182 
 
 

187‘792 
11‘358 
17‘076 

1‘629‘219 
80‘946 
16‘189 

 
 
 
 
 

4 
4‘825 

5 
379 

2‘215 
112‘689 

 
 

529‘043 
330‘940 
215‘427 
27‘586 

108‘622 
 
 

808‘050 
217‘290 

 
 
 
 

2 
24 
1 

2‘284 
20‘572 
18‘279 

109‘421 
 
 

163‘918 
10‘887 
14‘307 

1‘333‘687 
106‘703 
21‘340 

 
 
 
 
 

4 
4‘825 

5 
386 

2‘228 
112‘671 

 
 

741‘505 
336‘828 
120‘304 
76‘943 
50‘998 

 
 

854‘028 
249‘455 
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Erfolgsrechnung Technische Betriebe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wesentliche Abweichungen zum Budget, in Tausend Franken 

0 Allgemeine Abteilung 
Abgrenzungskonto.  
 
7 Wasserversorgung 
Ausgleich der Rechnung durch Reserveeinlage von 
356‘. Stand Reserve 5‘325‘. 
 
7101 Pumpwerke Minderumsatz 
Diverse Investitionsprojekte an den Pumpwerken 
konnten noch nicht abgeschlossen werden. 
 
 
 
 
 

7101 Rückerstattungen Dritter     Mehrertrag 11‘ 
Mehreinnahmen von anderen Wasserversorgungen 
für geförderte Wassermengen sowie höhere Beteili-
gungskosten am Unterhalt des Leitungsnetzes.  
 
7104 Quellgebiete, Verteilanl.  Minderaufwand 70‘ 
Weniger Materialaufwand als budgetiert. 
 
7109 Feuerschutzbeitrag Mehrertrag 20‘ 
Abhängig vom Gebäudezeitwert; Folge höherer Neu-
schätzungen und vielen Neubauten. 
 
 
 
 

 

 

  Aufwand Ertrag   Aufwand Ertrag 

Technische Betriebe 15’418’000 15’643’000 14’740’757.40 15’096’413.37
225’000 355’655.97

  
0 Allgemeine Abteilung 1’741’000 1’741’000 1’359’570.43 1’359’570.43
  0  0  

0111 Geschäftsprüfungskommission, Revisionsstelle 4’000 0 4’200.00 0.00
0220 Allgemeine Verwaltung 1’702’000 1’735’000 1’328’680.63 1’353’999.40
0290 Verwaltungsliegenschaften 35’000 6’000 26’689.80 5’571.03

7 Wasserversorgung 1’175’000 1’400’000 1’084’943.88 1’440’599.85
225’000 355’655.97

7100 Verwaltung 253’000 2’000 276’229.30 2’646.51
7101 Pumpwerke 248’000 8’000 223’995.96 19’388.48
7102 Reservoirs 65’000 6’000 56’008.07 3’223.86
7103 Betriebswarte 6’000 0 7’475.86 0.00
7104 Quellgebiete, Verteilanlagen 571’000 0 500’682.49 0.00
7109 Finanzierung 32’000 1’384’000 20’552.20 1’415’341.00
    
8 Gasversorgung 12’502’000 12’502’000 12’296’243.09 12’296’243.09

0 0.00

8720 Verwaltung 650’000 5’000 450’306.50 103.30
8721 Verteilanlagen 845’000 18’000 618’633.51 17’924.75
8722 Gas-Tankstelle 121’000 121’000 154’233.34 154’233.34
8729 Finanzierung 10’886’000 12’358’000 11’073’069.74 12’123’981.70

Budget 2022 Rechnung 2022
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Bilanz Technische Betriebe

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fortsetzung von Seite 64 

8 Gasversorgung 
8720 Marketing, Sponsoring Minderaufwand 58‘ 
Reduktion Sponsorenaufgaben bei lokalen und regio-
nalen Veranstaltungen. Zudem weniger Fremdleistun-
gen im Bereich Kulturförderung. 
 
8721 Verteilanlagen Minderumsatz 
Weniger Unterhalt am Verteilnetz (71‘) getätigt, ent-
sprechend tieferer Materialbedarf. Zudem weniger Ab-
schreibungen getätigt als geplant (53‘) 
 
 
 
 

8729 Gaseinkauf und -verkauf 
Starker Preisanstieg im Einkauf den Kunden nur teil-
weise weitergegeben. Zusätzlich Kosten Sicherstellung 
der Gasversorgung über den Winter (Einkauf in Gas-
speicher). 
 
8729 Gewinnablieferung  
Ablieferung von 170‘ (Budget 550‘) nach Art. 130 des 
Gemeindegesetzes an die Gemeinde. Ablieferung tie-
fer, weil die stark steigenden Beschaffungskosten be-
wusst nur teilweise den Kundinnen und Kunden wei-
tergegeben wurden. Im Haushalt der Gemeinde ist 
diese Gewinnablieferung im Rechnungsjahr 2022 be-
rücksichtigt (Seite 54).

 

 

 

 Bestand
 per 31.12.2022

1 Aktiven 16’318’609.40 1’261’990.48 17’580’599.88

10 Finanzvermögen 10’532’730.97 181’354.28 10’714’085.25
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 701.10 -133.20 567.90
101 Forderungen 9’640’406.92 773’110.43 10’413’517.35
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 666’622.95 -666’622.95 0.00
106 Vorräte und angefangene Arbeiten 225’000.00 75’000.00 300’000.00
  
14 Verwaltungsvermögen 5’785’878.43 1’080’636.20 6’866’514.63
140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 5’546’878.43 1’056’273.54 6’603’151.97
142 Immaterielle Anlagen 0.00 24’362.66 24’362.66
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 239’000.00 0.00 239’000.00

2 Passiven 16’318’609.40 1’261’990.48 17’580’599.88
  
20 Fremdkapital 3’167’163.41 906’334.51 4’073’497.92
200 Laufende Verbindlichkeiten 1’428’503.67 430’076.96 1’858’580.63
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 1’599’996.25 463’778.96 2’063’775.21
209 Verbindlichkeiten bei Spezialfinanzierungen 138’663.49 12’478.59 151’142.08

29 Eigenkapital 13’151’445.99 355’655.97 13’507’101.96
293 Vorfinanzierungen 359’442.77 0.00 359’442.77
294 Ausgleichsreserve 3’123’587.23 0.00 3’123’587.23
299 Bilanzüberschüsse 9’668’415.99 355’655.97 10’024’071.96

 per 1.1.2022
 Bestand Veränderung

 

 Bericht 2022 65  
 Technische Betriebe 
 

Bilanz Technische Betriebe

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fortsetzung von Seite 64 

8 Gasversorgung 
8720 Marketing, Sponsoring Minderaufwand 58‘ 
Reduktion Sponsorenaufgaben bei lokalen und regio-
nalen Veranstaltungen. Zudem weniger Fremdleistun-
gen im Bereich Kulturförderung. 
 
8721 Verteilanlagen Minderumsatz 
Weniger Unterhalt am Verteilnetz (71‘) getätigt, ent-
sprechend tieferer Materialbedarf. Zudem weniger Ab-
schreibungen getätigt als geplant (53‘) 
 
 
 
 

8729 Gaseinkauf und -verkauf 
Starker Preisanstieg im Einkauf den Kunden nur teil-
weise weitergegeben. Zusätzlich Kosten Sicherstellung 
der Gasversorgung über den Winter (Einkauf in Gas-
speicher). 
 
8729 Gewinnablieferung  
Ablieferung von 170‘ (Budget 550‘) nach Art. 130 des 
Gemeindegesetzes an die Gemeinde. Ablieferung tie-
fer, weil die stark steigenden Beschaffungskosten be-
wusst nur teilweise den Kundinnen und Kunden wei-
tergegeben wurden. Im Haushalt der Gemeinde ist 
diese Gewinnablieferung im Rechnungsjahr 2022 be-
rücksichtigt (Seite 54).

 

 



 66 Bericht 2022 
  Technische Betriebe 

 

 

Investitionsrechnung Technische Betriebe

 
   

 

Beschluss Kredit Konto Bezeichnung  Stand
vom   Ausgaben Einnahmen  Ende 2022

UA = Urnenabstimmung 1 Technische Betriebe Uzwil Total 1’666’124.47 794’566.59  
BV = Bürgerversammlung Saldo 871’557.88
GR = Gemeinderat  

 7104 Wasser Total 1’196’364.14 794’566.59  
BV 26.11.18 135’000 010 Sandbüelstrasse 1) 43’343.90 26’829.00 111’528.50
BV 26.11.18 135’000 011 Wartstrasse 1) 713.10 15’426.00 109’276.80
BV 25.11.19 155’000 013 Dorfstrasse, Algetshausen 1) 1’428.60 31’151.00 173’342.05
BV 30.11.20 213’000 017 Büelwiesstrasse 2. Etappe 1) 41’973.78 31’709.00 242’753.18
BV 30.11.20 36’000 018 Büelwiesstrasse Ringschluss 1) 23’077.43 3’535.00 30’050.23
BV 30.11.20 90’000 020 Rütistrasse, Henau 1) 256.75 5’968.00 38’712.50
BV 30.11.20 166’000 021 Sandbüelstrasse 1)§ 54’570.59 29’775.00 141’766.04
BV 25.11.19 112’000 027 Kindergartenweg, Niederuzwil 1) 741.80 17’295.00 89’128.70
BV 30.11.20 52’000 028 Benninger-/Walzenstrasse 1) 703.30 72’442.53 50’640.57
BV 30.11.20 107’000 029 Hirzenpark 2) 5’296.98 53’561.08
BV 29.11.21 207’000 044 Sonnenbergstrasse TPL neu 2) 0.00 0.00
BV 29.11.21 128’000 045 Sonnenbergstrasse, Zone Vogelsberg 2) 0.00 0.00
BV 29.11.21 174’000 046 Sonnenbergstrasse, Zone Freudenberg 2) 0.00 0.00
BV 29l.11.21 165’000 047 obere Waldhofstrasse, 1. Etappe 2) 0.00 0.00
BV 29.11.21 120’000 048 obere Waldhofstrasse, 2. Etappe 2) 0.00 0.00
BV 29.11.21 45’000 049 Neudorfstrasse 2) 54’755.61 54’755.61
BV 29.11.21 165’000 050 Hirzenstrasse 2) 71’850.88 71’850.88
BV 29.11.21 94’000 051 Wilenstrasse 2) 50’788.48 50’788.48
BV 29.11.21 70’000 055 Waldbüel 1) 77’308.99 15’157.00 62’151.99
BV 29.11.21 42’000 058 Baumgartenstrasse 2) 22’510.34 22’510.34
BV 29.11.21 131’000 061 Hummelweg, Industriegebiet 2) 21’614.62 21’614.62
BV 29.11.21 29’000 063 Sportstrasse, Hydrant M96 2) 9’263.26 9’263.26
BV 25.11.19 39’000 015 PW Niederfeld, Förderleitung 1) 4’442.75 7’106.00 33’884.40
BV 30.11.20 118’000 022 PW Niederfeld, 1. Teilerneuerung 1) -7’962.90 21’030.00 112’941.89
BV 30.11.20 68’000 023 PW Niederfeld, 2. Teilerneuerung 1) 11’912.73 13’030.00 69’861.23
BV 29.11.21 68’000 059 PW Bubental, Wasserspiegelmessung 2) 44’656.22 44’656.22
BV 29.11.21 26’000 060 PW Bettenau, Ersatz UV-Anlage 2) 22’092.62 22’092.62
BV 27.11.17 800’000 031 Erwerb Schutzzonen 1) 632’984.00 632’984.00
BV 26.11.18 30’000 012 Reservoir Sonnenberg, Projekt 2) 0.00 27’821.25
BV 30.11.20 32’000 016 Generelle Wasserversorgungsplanung 1) 8’040.31 7’587.00 30’453.31

-400’000 Anschlussbeiträge 1) 496’526.06 -496’526.06

 Rechnung 2022
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Beschluss Kredit Konto Bezeichnung  Stand
vom   Ausgaben Einnahmen  Ende 2022

8721 Gas Total 469’760.33 0.00
BV 25.11.19 80’000 033 Weidweg, Algetshausen 1) 1’664.57 42’936.82
BV 25.11.19 60’000 034 Stockenstrasse (Einlenker) 1) 0.00 43’817.60
BV 30.11.20 35’000 035 Büelwiesstrasse, 2. Etappe 1) 0.00 6’575.35
BV 30.11.20 110’000 036 Büelwiesstrasse, 3. Etappe 1) 12’207.01 54’714.16
BV 30.11.20 110’000 037 Büelegg TL 1bar 2) 0.00 34’256.20
BV 25.11.19 61’000 038 Büelwiesstrasse, Algetshausen 1) 0.00 41’353.50
BV 25.11.19 89’000 039 Wilenstrasse, Wilen 2) 0.00 0.00
BV 27.11.17 80’000 040 Büelhof-Büeleggweg 1) 0.00 24’287.55
BV 26.11.18 100’000 041 Oberbüren, diverse Ringschlüsse 2) 45’445.86 45’445.86
BV 29.11.21 254’000 052 Morgenstrasse, Oberuzwil 1) 253’627.02 253’627.02
BV 29.11.21 90’000 053 Meisenstrasse, Niederuzwil 2) 60’838.35 60’838.35
BV 29.11.21 70’000 054 Dorfstrasse, Niederstetten 2) 0.00 0.00
BV 29.11.21 62’000 057 Hirschenstrasse, Oberuzwil 2) 47’063.40 47’063.40
BV 29.11.21 135’000 062 Hummelweg, Industriegebiet 2) 11’638.67 11’638.67
BV 30.11.20 60’000 043 DRS Grueben: Ersatz Energiemess. 1) 37’275.45 37’275.45

1) abgerechnet im Rechnungsjahr 2022
2) in Vorbereitung, im Bau oder Abrechnung pendent

 Rechnung 2022
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Prüfungs- und Genehmigungsvermerke 
  
Gemeinderat 
Die vorstehenden Jahresrechnun-
gen wurden vom Gemeinderat 
geprüft und gutgeheissen.  
 
28. März 2023 
 
Gemeinderat Uzwil 
 
Lucas Keel, Gemeindepräsident 
Kevin Friedauer, Ratsschreiber 
 

Geschäftsprüfungskommission  
Als Geschäftsprüfungskommission 
haben wir die Jahresrechnung der 
Gemeinde Uzwil (Allgemeiner Ge-
meindehaushalt und Technische 
Betriebe), bestehend aus Bericht-
erstattung, Bilanz, Erfolgsrech-
nung, Investitionsrechnung, Geld-
flussrechnung und Anhang sowie 
die Amtsführung für das am 31. 
Dezember 2022 abgeschlossene 
Rechnungsjahr geprüft. 
 
Von den ausführlichen Zwischen- 
und Schlussberichten der Pricewa-
terhouseCoopers AG über die Prü-
fungsergebnisse des Rechnungs-
jahres 2022 haben wir Kenntnis 
genommen. Diese hat als Revisi-
onsstelle die Buchführung und die 
Jahresrechnung (Bilanz und Er-
folgsrechnung) der Gemeinde 
Uzwil geprüft sowie die gesetzlich 
vorgeschriebenen Kassakontrollen 
bei den einzelnen Abteilungen 
und den Gemeindeunternehmen, 
inklusive den Schulen, vorgenom-
men. Sie prüfte die Posten und An-
gaben der Jahresrechnung mittels 
Analysen und Erhebungen auf der 
Basis von Stichproben. Ferner be-
urteilte sie die Anwendung der 
massgebenden Rechnungsle-
gungs-Grundsätze, die wesentli-
chen Bewertungsentscheide sowie 
die Darstellung der Jahresrech-
nung und das interne Kontrollsys-
tem. Gemäss ihrer Beurteilung 
entsprechen die Buchführung und 
die Jahresrechnung den gesetzli-
chen Vorschriften.  
 
Der Gemeinderat ist für die Auf-
stellung der Jahresrechnung und 
des Budgets und die Amtsführung 
in Übereinstimmung mit den kan-
tonalen und kommunalen gesetz-
lichen Vorschriften verantwortlich. 
Diese Verantwortung beinhaltet 
die Ausgestaltung, Implementie-
rung und Aufrechterhaltung eines 
internen Kontrollsystems mit Be-
zug auf die Aufstellung der Jahres- 
 

 
rechnung, die frei von wesentli-
chen falschen Angaben als Folge 
von Verstössen oder Irrtümern ist. 
Darüber hinaus ist der Gemeinde-
rat für die Anwendung sachge-
mässer Rechnungsmethoden so-
wie die Vornahme angemessener 
Schätzungen verantwortlich. 
 
Unsere Verantwortung ist es, auf-
grund unserer Prüfung ein Prü-
fungsurteil über die Jahresrech-
nung und das Budget sowie die 
Amtsführung abzugeben. Wir ha-
ben unsere Prüfung in Überein-
stimmung mit den gesetzlichen 
Vorschriften vorgenommen. Wir 
sind der Auffassung, dass die von 
uns erlangten Prüfungsnachweise 
eine ausreichende und angemes-
sene Grundlage für unser Prü-
fungsurteil bilden. 
 
Nach unserer Beurteilung entspre-
chen die Jahresrechnung und die 
Amtsführung für das am 31. De-
zember 2022 abgeschlossene 
Rechnungsjahr den kantonalen 
und kommunalen gesetzlichen 
Vorschriften. 
 
Wir bestätigen, dass wir die Anfor-
derungen an die Befähigung ge-
mäss Art. 56 GG erfüllen und keine 
mit unserer Unabhängigkeit nicht 
vereinbare Sachverhalte vorliegen. 
Aufgrund unserer Prüfungstätig-
keit stellen wir folgenden Antrag: 
 
Die Jahresrechnung 2022 der 
politischen Gemeinde Uzwil 
(inkl. Technische Betriebe) sei zu 
genehmigen 
 
Uzwil, 28. März 2023 
Geschäftsprüfungskommission  
 
Mario von Dach, Präsident 
Romano Ruch, Schreiber 
Urs Brun  
Philipp Herzog 
Jan Metzger 
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Details für Finanzprofis 
 
Mit dem neuen Rechnungsmodell verpflichtet der Kanton die Gemein-
den auch zu umfangreichen Anhängen zur Jahresrechnung.  
 
Weitere Informationen zu den Jahresrechnungen finden Sie im Internet 
(www.uzwil.ch/jahresbericht). Fundierte Kenntnisse im Rechnungswesen 
sind hilfreich, um sie zu interpretieren. Im Detail:  
 
Gemeinde Uzwil 
Finanzbericht, aus dem Detailinhalt: 
1 Erfolgsrechnung (Funktionale Gliederung | Gewinnverwendung | Sach-

gruppengliederung) 
2 Investitionsrechnung (Funktionale Gliederung | Sachgruppengliede-

rung) 
3 Geldflussrechnung 
4 Bilanz 
5 Anhang: Grundlagen der Rechnungslegung | Erläuterungen zu Positio-

nen der Investitionsrechnung | Beteiligungsspiegel | Rückstellungsspie-
gel | Gewährleistungsspiegel | Anlagespiegel | Eigenkapitalnachweis | Fi-
nanzkennzahlen 

 
Technische Betriebe 
Finanzbericht, aus dem Detailinhalt: 
1 Erfolgsrechnung (Funktionale Gliederung | Gewinnverwendung | Sach-

gruppengliederung) 
2 Investitionsrechnung (Funktionale Gliederung | Sachgruppengliede-

rung) 
3 Geldflussrechnung 
4 Bilanz 
5 Anhang: Grundlagen der Rechnungslegung | Erläuterungen zu Positio-

nen der Investitionsrechnung | Beteiligungsspiegel | Rückstellungsspie-
gel | Gewährleistungsspiegel | Anlagespiegel | Eigenkapitalnachweis | Fi-
nanzkennzahlen 
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 Anhänge 

Details für Finanzprofis 
 
Mit dem neuen Rechnungsmodell verpflichtet der Kanton die Gemein-
den auch zu umfangreichen Anhängen zur Jahresrechnung.  
 
Weitere Informationen zu den Jahresrechnungen finden Sie im Internet 
(www.uzwil.ch/jahresbericht). Fundierte Kenntnisse im Rechnungswesen 
sind hilfreich, um sie zu interpretieren. Im Detail:  
 
Gemeinde Uzwil 
Finanzbericht, aus dem Detailinhalt: 
1 Erfolgsrechnung (Funktionale Gliederung | Gewinnverwendung | Sach-

gruppengliederung) 
2 Investitionsrechnung (Funktionale Gliederung | Sachgruppengliede-

rung) 
3 Geldflussrechnung 
4 Bilanz 
5 Anhang: Grundlagen der Rechnungslegung | Erläuterungen zu Positio-

nen der Investitionsrechnung | Beteiligungsspiegel | Rückstellungsspie-
gel | Gewährleistungsspiegel | Anlagespiegel | Eigenkapitalnachweis | Fi-
nanzkennzahlen 

 
Technische Betriebe 
Finanzbericht, aus dem Detailinhalt: 
1 Erfolgsrechnung (Funktionale Gliederung | Gewinnverwendung | Sach-

gruppengliederung) 
2 Investitionsrechnung (Funktionale Gliederung | Sachgruppengliede-

rung) 
3 Geldflussrechnung 
4 Bilanz 
5 Anhang: Grundlagen der Rechnungslegung | Erläuterungen zu Positio-

nen der Investitionsrechnung | Beteiligungsspiegel | Rückstellungsspie-
gel | Gewährleistungsspiegel | Anlagespiegel | Eigenkapitalnachweis | Fi-
nanzkennzahlen 
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 Stichwortverzeichnis 

Stichwortverzeichnis 
 
Abfall 41 
Abfallentsorgung 39 
Abfallfinanzierung 39 
Abfallgrundgebühr 39, 52 
Abstimmungen 8, 43 
Abweichungen zum Budget 4 
Alimenten 33, 49 
Alkoholtestkäufe 31 
Allgemeine Verwaltung 7, 43 
Altglas 41 
Altpapier 41 
Antrag der GPK 3, 69 
Antrag des Gemeinderates 3, 69 
Arbeit statt Sozialhilfe 31 
Arbeitslosigkeit 33 
Archivgut 25 
Asylwesen 31, 50 
Aufsichtsbehörden 8 
Augartenkreuzung 37 
Baubewilligungen 41 
Begegnungszone 36 
Betreibungen 11 
Bibliothek 25, 26, 46 
Bilanz Gemeinde 55 
Bilanz Technische Betriebe 65 
Bildung 19, 45 
Blaue Zone 35 
Budgetgemeinde 8 
Bürgerversammlung 43 
Details für Finanzprofils 71 
Digitale Kommunikation 7 
Digitale Transformation 21 
Digitalisierung 7 
Einbürgerungen 44 
Einwohnerzahl 11 
E-Mails 7 
Energieförderung 39, 41, 53 
Entschädigung Behörden 13 
Erdgastankstelle 61 
Erfolgsrechnung Gemeinde 44 bis 54 
Erfolgsrechnung Tech. Betriebe 64 
Ersatzwahl 8 
Erweiterte Blaue Zone 35 
Familienzentrum 21 
Ferienplan 74 
Feuerungskontrollen 41 
Feuerwehr Region Uzwil 15, 17 
Förderbeiträge Energie 39, 41, 53 
Freizeit 25, 46 
Freizeitwerkstatt 27, 46 
Friedhöfe 52 
Führungen Gemeindehaus 9 
GA Gemeinde 37 
Galerie 46 
Gasreglement 61 
Gasversorgung 59, 63, 64 
Geburten 11 
Geburtstage 9 
Gemeinderat 8, 13 
Gemeinderatssitzungen 8 

 
Gemeindestrassen 51 
Genussmarkt 53 
Gesamtergebnis 3 
Geschäftsprüfungskomm. 8, 13, 69 
Gesetzesverstösse 17 
Gesundheit 29, 47 
Gewinn Gasversorgung 59, 64 
Gewinn Technische Betriebe 4, 59, 64 
Gewinnverwendung 3, 5 
Graffiti 15 
Grundbuch 9, 11, 44 
Grundstückhandel 9 
Grüngutgebühr 39 
Handänderungen 11 
Handänderungssteuern 54 
Heime 49 
Heizanlagen 41 
Homepage 7 
Impressum Umschlag innen hinten 
Informatik Schule 45 
Instagram 9 
Integration 50 
Integrationsklasse 20 
Internes Kontrollsystem 8 
Investitionen Gemeinde 5, 56 
Investitionen Technische Betriebe 66 
Jonschwil, Grundbuchamt 9, 44 
Jugend-Kulturzentrum 46 
Kanalisation 52 
KESB 31, 33 
Kindergarten 45 
Kläranlage 52 
Kultur 25, 46 
Kulturförderung 25, 46 
Kunsteisbahn 27, 46 
Landsitzung 8 
Lebensmittelkontrollen 29 
Liegenschaften, Kauf und Verkauf 4, 5 
Lindenstrasse 36 
Löhne Behörden 13 
Löhne Schulen 45 
Löhne Verwaltung 43 
Lohngleichheit 9 
Ludothek 25, 46 
Metalle 41 
Mitarbeitende 9 
Mittelpunkt 8 
Musikschule 45 
Notfalltreffpunkte 15 
Notschlachtlokal 53 
Oberstufe 45 
Öffentliche Ordnung 15, 44 
Öffentlicher Verkehr 51 
Ortsplanungsrevision 39 
Parkbussen 35 
Parkierung im öff. Bereich 35, 51 
Parkplätze Gemeindehaus 9 
Parkplätze 51 
Personelle Kennzahlen 9 
Pflegefinanzierung 47 

 
Phishing-Attacken 7 
Pilze 29 
Postsendungen 9 
Primarstufe 45 
Pro Senectute 29, 47 
Prüfungs-/Genehmigungsverm. 69 
Radarkontrollen 37 
Rasensportanlagen 46 
Raumordnung 39, 52 
Rechnungsergebnis 3 
Rechnungsgemeinde 8 
Referenden 8 
Regionale Mitfinanzierung 54 
Regionales Grundbuchamt 9 
Rentenleistungen 33 
Ruftaxi 35 
Schulergänzende Betreuung 21 
Schülerzahlen 23 
Schulrat 8, 13 
Schulsozialarbeit 23 
Schwimmbad 27, 46 
Securitas 15 
Sicherheit 15, 44 
Sozialberatung 31, 33 
Soziale Sicherheit 31, 49 
Sozialhilfe 33, 50 
Spitex Region Uzwil 29, 47 
Sport 25, 46 
Steuern 54 
Strassen 37, 51 
Suchtberatung 31, 33, 47 
Technische Betriebe 59 
Technische Betriebe, Gewinn 4 
Tierkörpersammelstelle 53 
Todesfälle 11 
Trauzimmer 9 
Trinkwasser 61, 63 
Umweltschutz 39, 52 
Uzwiler Blatt 9 
Vereine 25 
Verkehr 51 
Volkswirtschaft 53 
Vorwort Gemeindepräsident 1 
Vorwort Schulratspräsidentin 19 
Wahlen 8, 43 
Wasserreglement 61 
Wasserversorgung 61, 63 
Webseite 7 
Werbung 53 
Werkhof 35, 51 
Wertstoffe 41 
Zivilschutz 17, 44 
Zivilstandsamt 11, 44 
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  Uzwiler Ferienplan 

 

 erster Ferientag letzter Ferientag 
 
Schuljahr 2023/2024 
Sommerferien 2023 Sa. 08.07.2023 So. 13.08.2023 
Herbstferien 2023 Sa. 30.09.2023 So. 22.10.2023 
Weihnachtsferien 2023/2024 Sa. 23.12.2023 So. 07.01.2024 
Winterferien 2024 Sa. 03.02.2024 So. 11.02.2024 
Frühjahrsferien 2024 Sa. 06.04.2024 So. 21.04.2024 
 
Schuljahr 2024/2025 
Sommerferien 2024 Sa. 06.07.2024 So. 11.08.2024 
Herbstferien 2024 Sa. 28.09.2024 So. 20.10.2024 
Weihnachtsferien 2024/2025 Sa. 21.12.2024 So.  05.01.2025 
Winterferien 2025 Sa. 01.02.2025 So. 09.02.2025 
Frühjahrsferien 2025 Sa. 05.04.2025 Mo.21.04.2025 
 
Schuljahr 2025/2026 
Sommerferien 2025 Sa. 05.07.2025  So. 10.08.2025 
Herbstferien 2025 Sa. 27.09.2025  So. 19.10.2025 
Weihnachtsferien 2025/2026 Sa. 20.12.2025  So. 04.01.2026 
Winterferien 2026 Sa. 31.01.2026  So. 08.02.2026 
Frühjahrsferien 2026 Fr. 03.04.2026  So. 19.04.2026 
 
Die Schulen bleiben geschlossen: 
2023 Auffahrt Do. 18.05.2023 bis So. 21.05.2023 
 Herbstmarkt Fr. 29.09.2023 Nachmittag 
2024 Auffahrt Do, 09.05.2024 bis So. 12.05.2024 
 Herbstmarkt Fr.   27.09.2024 Nachmittag 
2025 Auffahrt Do, 29.05.2025 bis So. 01.06.2025 
 Herbstmarkt Fr.   26.09.2025 Nachmittag 
 
 
Auszug aus dem Absenzen-, Urlaubs- und Dispensationsreglement: 
Jokertage:  2 Halbtage pro Schuljahr: Die Klassenlehrperson ist mindestens 

2 Schultage im Voraus schriftlich über die Beanspruchung zu in-
formieren. 

Urlaube: In begründeten Fällen erteilen Urlaub: 
- die Klassenlehrperson: bis zu 2 Tagen 
- die Schulleitung:  bis zu 5 Tagen 
- die Schulleitungskonferenz:  ab 6 Tagen und Urlaub für 
 Ferienverlängerungen. 

 
Die Eltern haben Urlaubsgesuche für mehr als zwei Schultage mindestens 
14 Tage vor Urlaubsbeginn schriftlich und begründet einzureichen an die 
Gemeinde Uzwil, Schule, Stickereiplatz 1, 9240 Uzwil 
 
Urlaubsgesuche für Ferienverlängerungen werden in der Regel nicht bewil-
ligt. 
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Uzwil verändert sich. An vielen Orten wird Bestehendes erneuert oder Neues entsteht. Verände-
rungen wird es auch in den nächsten Jahren geben. Nicht nur bezüglich Gebäuden, sondern auch 
im Bereich der Mobilität und des Zusammenspiels zwischen Mensch, Tier und Natur. Wie sieht Uzwil 
im Jahr 2040 aus? Die Bilder im Geschäftsbericht zeigen Visionen, wie sich Uzwil entwickeln könnte.  




